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Nächster großer Erfolg für das
Elisabeth-Hospiz

Dritter Platz beim Bundeswettbewerb der Pflegeprofis

Große Freude bei der Siegerehrung in BerlinGroße Freude bei der Siegerehrung in BerlinGroße Freude bei der Siegerehrung in BerlinGroße Freude bei der Siegerehrung in BerlinGroße Freude bei der Siegerehrung in Berlin

Landessieger in NRW beim vom
PKV Verband veranstalteten
Wettbewerb „Deutschlands Be-
liebteste Pflegeprofis“ waren
sie schon geworden.
Jetzt erreichte das Team des
Elisabeth-Hospizes aus Lohmar
einen tollen dritten Platz beim
Bundeswettbewerb der 16 Lan-
dessieger.
Über 30.000 Stimmen wurden
insgesamt abgegeben, wovon
mehr als die Hälfte auf die ers-

ten drei Platzierten entfielen.
Das Team aus Lohmar erhielt
fast 5.200 Stimmen und lag da-
mit deutlich vor den Nächst-
platzierten.
Am 25. November wurden die
Sieger in Berlin bei der Bun-
despreisverleihung geehrt.
Die Bevollmächtigte der Bun-
desregierung für Pflege, Katrin
Staffler und der Vorsitzende des
PKV-Verbandes, Thomas Brahm
würdigten die so wertvolle und

wichtige Arbeit aller Pflegekräf-
te in ganz Deutschland.
Die Laudatio auf das Team des
Elisabeth-Hospizes hielt die
pflegepolitische Sprecherin der
Grünen-Fraktion, Simone Fi-
scher.
„Es war eine tolle Veranstal-
tung und wir sind sehr stolz und
glücklich über den dritten Platz
bei diesem Wettbewerb. Es ist
eine großartige Auszeichnung
für unser ganzes Team“, so Ka-

thrin Hönscheid, die stellvertre-
tende Pflegedienstleitung, die
zusammen mit fünf ihrer Kolle-
ginnen in Berlin die Urkunde
überreicht bekam.
Den ersten Platz mit mehr als
7.000 Stimmen erreichte Katha-
rina Roos vom Uniklinikum
Mainz und der zweite Platz ging
mit über 6.000 Stimmen an das
Pflegeteam des Herzzentrums
an der Zentralklinik Bad Berka
in Thüringen.
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Rat und Hilfe
Freitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. Dezember

Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid,
02247 91790

Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstraße 23, 51143 Köln, 02203/52225

Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Montag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. Dezember
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Dienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. Dezember
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstraße 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Mittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. Dezember
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Donnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241/385980

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid),
02206/7937

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von
10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@diakonie-sieg-
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296

teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de

TTTTTafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe und
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt

jeden Dienstag von
12 bis 14:15 Uhr
kath.Pfarrzentrum
Kirchstrasse 26
02246-9570055
lohmarer_tafel@web.de
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Orange Day: Gesamtschülerinnen veranstalten Vernissage zum
Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen

Die die in knalligem Orange gestalteten Bänke sind mit einer PlaketteDie die in knalligem Orange gestalteten Bänke sind mit einer PlaketteDie die in knalligem Orange gestalteten Bänke sind mit einer PlaketteDie die in knalligem Orange gestalteten Bänke sind mit einer PlaketteDie die in knalligem Orange gestalteten Bänke sind mit einer Plakette
zu Hilfsangeboten ausgestattet.zu Hilfsangeboten ausgestattet.zu Hilfsangeboten ausgestattet.zu Hilfsangeboten ausgestattet.zu Hilfsangeboten ausgestattet.

Am 25. November leuchtete die
Netz.Werk.Stadt. in knalligem
Orange: am „Orange Day“ luden
Projektschülerinnen der Gesamt-
schule Lohmar zur Vernissage
zum Thema „Gewaltfrei leben“
ein und setzten damit ein klares
Zeichen gegen Gewalt an Frauen
und Mädchen. Die Ausstellung,
die noch bis zum 5. Dezember
2025 in der Netz.Werk.Stadt.
besucht werden kann, zeigt ne-
ben Bildern und Gedichten der
Gesamtschülerinnen auch zwei
selbst gestaltete Bänke, die in
knalligem Orange gehalten und
mit einer Plakette zu Hilfsange-
boten ausgestattet sind. Die Aus-
sagen und Bilder auf den Bänken
machen Mut und rufen dazu auf,
die Gewaltspirale zu durchbre-
chen.
Auf einem meterhohen Plakat
können Befürworter*innen der
Aktion gegen Gewalt an Frauen
unterschreiben und damit ihre
Unterstützung zusagen, sich ein-
zusetzen, wenn Frauen beleidigt,
bedrängt oder angegriffen wer-
den.
Unterschreiben und somit ein
Zeichen setzen - dies war auch
eine der ersten Handgriffe, die
Lohmars Bürgermeister Matthias
Schmitz ausführte, als er die
Netz.Werk.Stadt. zur Ausstel-
lungseröffnung betrat. Bei sei-
ner Begrüßung betonte er, wie
sehr ihm diese Aktion am Herzen
liege: „Ich stehe hundertprozen-
tig hinter dieser Aktion - nicht

nur als Bürgermeister, sondern
vor allem auch als Vater und Pri-
vatperson.“
Wege aus der GewaltWege aus der GewaltWege aus der GewaltWege aus der GewaltWege aus der Gewalt
Die Gleichstellungsbeauftragte
der Stadt Lohmar Brigitte Feist
war begeistert von den kreati-
ven Ideen der Schülerinnen und
lobte die stärkenden Aussagen
auf den orangen Bänken. Um
junge Menschen zu erreichen, sei
es sehr wichtig, dass die Gesamt-
schule und das Gymnasium re-
gelmäßig Präventionsworkshops
in das Schulprogramm integrier-
ten und sich nachhaltig beim
Projekt „Orange Bank gegen
Gewalt an Frauen“ engagierten.
Brigitte Feist betonte, dass Wege
aus der Gewaltsituation möglich
seien. In akuten Notsituationen
sollte immer die Polizei gerufen
werden. „Auch das HilfetelefonAuch das HilfetelefonAuch das HilfetelefonAuch das HilfetelefonAuch das Hilfetelefon
gegen Gewalt ist unter 116 016gegen Gewalt ist unter 116 016gegen Gewalt ist unter 116 016gegen Gewalt ist unter 116 016gegen Gewalt ist unter 116 016
rund um die Uhr erreichbarrund um die Uhr erreichbarrund um die Uhr erreichbarrund um die Uhr erreichbarrund um die Uhr erreichbar..... Hier Hier Hier Hier Hier
gibt es Beratung für Betroffenegibt es Beratung für Betroffenegibt es Beratung für Betroffenegibt es Beratung für Betroffenegibt es Beratung für Betroffene
und unterstützende Personen.und unterstützende Personen.und unterstützende Personen.und unterstützende Personen.und unterstützende Personen.
Für eine gewaltfreie Zukunft ist
verstärktes Engagement auch
von Männern notwendig.“
Daniel Beck, der Leiter der SKM-
Beratungsstelle für Männer und
Jungen, stellte am Ende der Aus-
stellungseröffnung seine Arbeit
mit gewalttätig gewordenen
Männern sowie mit Männern und
Jungen in Krisensituationen vor
und gab Einblicke in seine Erfah-
rungen.
Schließlich präsentierten die jun-
gen Künstlerinnen ihre Bilder, das

Plakat sowie die orangen Bänke,
die schon seit vielen Jahren von
Schüler*innen gestaltet und an-
schließend im Lohmarer Stadt-
gebiet aufgestellt werden. Ein
vorgetragenes Gedicht rundete
die Eröffnungsveranstaltung ab.
Interessierte waren eingeladen,
ein Quiz zum Thema „Gewalt
gegen Frauen und Mädchen“ zu
machen oder sich mit den
Akteur*innen und Gästen in un-
gezwungener Atmosphäre auszu-
tauschen.
Für das leibliche Wohl gab es Le-
ckereien von Bäckereien aus
Lohmar, die sich an der kreiswei-
ten Brötchentütenaktion „Ge-

walt kommt uns nicht in die Tüte“
beteiligten. Auf der Rückseite der
Brötchentüten befinden sich In-
fos zu entsprechenden Hilfsan-
geboten.
Mehr Informationen finden Interes-
sierte unter www.Lohmar.de/NWS.
Infos zu Hilfsangeboten und An-
sprechpersonen bei Gewalterfah-
rungen gibt es unter
www.Gleichstellung-Lohmar.de.
Bei Fragen rund um das Thema
Gewalt gegen Frauen und Mäd-
chen steht die Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Lohmar per
Telefon (02246/15-323) oder per
E-Mail (Gleichstellung@
Lohmar.de) zur Verfügung.

Altkleidercontainer: Wegen Überfüllung geschlossen
Die Stadt Lohmar bittet alle
Bürger*innen, Alttextilien ord-
nungsgemäß zu entsorgen. In den
vergangenen Wochen wurden im
Stadtgebiet wiederholt überfüllte
Altkleidercontainer und wilde Ab-
lagerungen festgestellt.
Abgesehen davon, dass die unzu-
lässigen Ablagerungen ein unschö-
ner Anblick sind, führen diese zu
Problemen: Die Textilien liegen für
Regen und Schmutz ungeschützt
im Freien und werden dadurch für
das Recycling oder die Wiederver-
wendung unbrauchbar. So gehen
wertvolle Ressourcen verloren.

Das Ordnungsamt appelliert daher
an alle Bürger*innen: Keine Säcke
oder Kleidung vor volle Container zu
legen, sondern auf die nächste Lee-
rung zu warten oder einen anderen
Standort zu nutzen. Nur saubere und
trockene Kleidung zu spenden, denn
stark verschmutzte, schimmelbefal-
lene oder zerschlissene Textilien ge-
hören in den Hausmüll.
Die Beseitigung falsch entsorgter
Textilien verursacht erhebliche Kos-
ten - sowohl für die Betreiber*innen
der Container als auch für die Stadt
Lohmar. Diese Kosten tragen somit
alle Bürger*innen über Gebühren

und kommunale Ausgaben.
Darüber hinaus weist das Ordnungs-
amt ausdrücklich darauf hin, dass
das Abstellen von Altkleidersäcken
oder anderen Gegenständen neben
den Containern eine Ordnungswid-
rigkeit darstellt. Solche Ablagerun-
gen gelten als illegale Abfallentsor-
gung und können mit einem Buß-
geld geahndet werden.
Das Ordnungsamt bittet daher um
Rücksicht und Mithilfe: „Halten Sie
die Containerstandorte sauber und
unterstützen Sie damit den Umwelt-
schutz und das Recycling in unserer
Stadt.“

Überfüllte Altkleidercontainer inÜberfüllte Altkleidercontainer inÜberfüllte Altkleidercontainer inÜberfüllte Altkleidercontainer inÜberfüllte Altkleidercontainer in
Lohmar: Ungeschützt und illegalLohmar: Ungeschützt und illegalLohmar: Ungeschützt und illegalLohmar: Ungeschützt und illegalLohmar: Ungeschützt und illegal
abgelegte Kleidung verschwendetabgelegte Kleidung verschwendetabgelegte Kleidung verschwendetabgelegte Kleidung verschwendetabgelegte Kleidung verschwendet
Ressourcen und verursacht zusätz-Ressourcen und verursacht zusätz-Ressourcen und verursacht zusätz-Ressourcen und verursacht zusätz-Ressourcen und verursacht zusätz-
liche Kosten für alle.liche Kosten für alle.liche Kosten für alle.liche Kosten für alle.liche Kosten für alle.
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17. Dezember: Verwaltung
wegen Weihnachtsfeier
geschlossen
Am Mittwoch, 17. Dezember,
ist die Stadtverwaltung ab 14:00
Uhr aufgrund der jährlichen Weih-
nachtsfeier geschlossen. Die Stadt-

verwaltung bittet um Verständnis!
Die Stadtbibliothek in Lohmar
bleibt an diesem Mittwoch wie ge-
wohnt bis 18:00 Uhr geöffnet.

Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen
8.8.8.8.8. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Brigitte Heppner zum 90. Geburtstag, Lohmar-Ort

Sitzungstermine
Sämtliche Sitzungsunterlagen sind
über das Rats-Informations-System
einzusehen: Session.Lohmar.de.
Alle Sitzungen beginnen um 18:00

Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses, Rathausstr. 4, 53797 Lohmar
Di., 09.12.: JugendhilfeausschussDi., 09.12.: JugendhilfeausschussDi., 09.12.: JugendhilfeausschussDi., 09.12.: JugendhilfeausschussDi., 09.12.: Jugendhilfeausschuss
Do., 11.12.: RatssitzungDo., 11.12.: RatssitzungDo., 11.12.: RatssitzungDo., 11.12.: RatssitzungDo., 11.12.: Ratssitzung

Wenn auch Sie ein Teil von
Lohmar sein möchten, bewer-
ben Sie sich jetzt als: Kinderpfle-
ger*in für die KiTa Rathausflöhe
in Voll- oder Teilzeit
Befristung: zunächst befristet bis
zum 31.07.27
Vergütung: Entgeltgruppe S3 TVöD
Beginn: zum nächstmöglichen Zeit-
punkt
Ihre Aufgaben: Sie unterstützen bei
der Gestaltung und Durchführung
von pädagogischen Angeboten für
die zu betreuenden Kinder im Al-
ter von drei bis sechs Jahren. Ihr
Einsatzort ist die Kindertagesstät-
te in Wahlscheid.
Ihr Profil:Ihr Profil:Ihr Profil:Ihr Profil:Ihr Profil:
Sie...Sie...Sie...Sie...Sie...
• haben eine abgeschlossene Aus-

bildung als Kinderpfle-ger*in
oder eine vergleichbare Qualifi-
kation

• arbeiten gerne selbstständig und
reagieren flexibel auf neue Her-
ausforderungen

• sind ein*e richtige*r Team-
player*in und kommunizieren
wertschätzend und transparent

• haben Freude am direkten Um-
gang mit Kindern und Erwach-
senen

• bringen sehr gute Deutschkennt-
nisse (mindestens Deutsch-
sprachniveau C1) mit

Bewerbungen von Berufsein-
steiger*innen sind ausdrücklich er-
wünscht.
Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:
• Sicherheit: Einen abwechslungs-

reichen und verantwortungsvol-
len Arbeitsplatz sowie eine be-
triebliche Zusatzversorgung.

• Gelebte Flexibilität: Sie stimmen
mit uns Ihre individuellen Ar-
beitszeitwünsche ab, um Beruf
und Privatleben gut vereinba-
ren zu können.

• Ihre Gesundheit liegt uns am

Herzen: Wir fördern daher ein
aktives Gesundheitsmanage-
ment durch Yogakurse, Massa-
gen, Ernährungsberatungen
und Co.

• Gemeinsam wachsen: Durch ge-
zielte Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten möchten wir Ihre
persönliche Entwicklung för-
dern.

• Lohmar? Lohnt sich! Wir bieten
eine individuelle Leistungsprä-
mie für alle Mitarbeitenden an,
die über sich hinauswachsen

• Corporate Benefits: Profitieren
Sie als Mitarbeiter*in der Stadt
Lohmar von vielen Vergünstigun-
gen zu den Themen wie Sport,
Reisen, Mode und Veranstal-
tungstickets.

Fragen zur Stellenausschreibung
beantwortet die Leiterin der Abtei-
lung Kindertageseinrichtungen, Frau
Bronja Faßbender,
Tel. 02246 15-318 oder per
E-Mail unter:
Bronja.Fassbender@Lohmar.de.
Interessiert? Dann freuen wir unsInteressiert? Dann freuen wir unsInteressiert? Dann freuen wir unsInteressiert? Dann freuen wir unsInteressiert? Dann freuen wir uns
auf Ihre Online-Bewerbung!auf Ihre Online-Bewerbung!auf Ihre Online-Bewerbung!auf Ihre Online-Bewerbung!auf Ihre Online-Bewerbung!
Bitte bewerben Sie sich bis spä-
testens 11. Dezember 2025. Per Post
zugesandte Bewerbungsunterlagen
werden nicht zurückgeschickt.
Die Stadt Lohmar fördert die Gleich-
stellung von Frau und Mann. Es gilt
ein Gleichstellungsplan. Bewerbun-
gen von Männern sind ausdrücklich
erwünscht. Bewerbungen schwerbe-
hinderter Menschen und ihnen
gleichgestellter behinderter Men-
schen werden bei gleicher Eignung
besonders berücksichtigt. Bewer-
bungen von Mitgliedern der Freiwil-
ligen Feuerwehr werden gerne ent-
gegengenommen.

Neuer Termin für die
Smartphone-Sprechstunde
Kooperation der VHS Rhein-Sieg in der
Netz.Werk.Stadt.

Anmeldung und Informationen unter info@vhs-rhein-sieg.de oder aufAnmeldung und Informationen unter info@vhs-rhein-sieg.de oder aufAnmeldung und Informationen unter info@vhs-rhein-sieg.de oder aufAnmeldung und Informationen unter info@vhs-rhein-sieg.de oder aufAnmeldung und Informationen unter info@vhs-rhein-sieg.de oder auf
www.vhs-rhein-sieg.de/www.vhs-rhein-sieg.de/www.vhs-rhein-sieg.de/www.vhs-rhein-sieg.de/www.vhs-rhein-sieg.de/

Es gibt einen neuen Termin für die
Smartphone-Sprechstunde in der
Netz.Werk.Stadt.
In der Sprechstunde der Volks-
hochschule Rhein-Sieg finden In-
teressierte Hilfestellungen bei
kleineren, individuellen Fragen
und Problemen mit ihrem Smart-
phone für das Betriebssystem An-
droid.

Die Sprechstunde findet Freitag,
19. Dezember von 15 Uhr bis
16:30 Uhr statt.
Die Teilnahme ist in Kooperati-
on mit der Stadt Lohmar kos-
tenlos, eine Anmeldung erfor-
derlich. Zur Sprechstunde sollte
das eigene Smartphone mit ge-
ladenem Akku mitgebracht wer-
den.
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Auch vor Weihnachten, am 20. Dezember,
hat das Repair Caf Lohmar geöffnet
Auch kurz vor Weihnachten, am
Samstag, den 20. Dezember
gibt es wieder die gewohnten
Dienste des Repair Cafs.
Ob das Fahrrad oder der Rolla-
tor gecheckt werden muss oder
ob Toaster, Föhn, Mixer, Radio
oder Staubsauger (gereinigt
und mit neuem Filter) repariert
werden sollen, die ehrenamtli-
chen Kräfte bieten gern ihre
Unterstützung an.
Auch um geplatzte Nähte und
kleinere Näharbeiten wird sich
gekümmert.
Aber auch stumpfe Messer und
ausgebaute Rasenmäher-Mes-
ser können gecheckt werden.
Zusätzlich bieten wir Hilfestel-
lung bei Problemen mit dem
Computer, Laptop oder Handy an.
Nicht mehr benutzte Handys

und Brillen können sie am Ein-
gang abgeben. Die Handys wer-
den recycelt und die Brillen
werden für wohltätige Zwecke
verwendet.
Wartezeiten können sie bei
Kaffee, Tee und Kuchen und
vielleicht auch einem Gespräch
mit Pfarrer Francis überbrü-
cken.
Sämtliche Leistungen im Repair
Caf sind kostenlos. Berechnet
werden nur eventuell notwen-
dige Ersatzteile.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Samstag, 20. Dezember
von 10 bis 14 Uhr (Reparaturan-
nahme bis 13 Uhr)
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Lohmar, Kirchstraße 26, Pfarr-
saal
KKKKKontakt:ontakt:ontakt:ontakt:ontakt: Michael Sahner, 02246
8225 oder orgateam@repaircafe-
lohmar.de
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Breiter Weg 1a 
53797 Lohmar
Tel.: 02246 9258464
info@nachhilfe-goede.de 
www.nachhilfe-goede.de

Nachhilfe 

 in allen

 gängigen  

Fächern
n 
nn

Jetzt  unverbindlich testen!

Festliche Genüsse:
Traditionelles Gänseessen
im Restaurant Alt Lohmar

Mit dem ersten Advent beginnt
eine besondere Zeit, in der Ge-
nuss und Geselligkeit im Mittel-
punkt stehen. Die festliche Atmos-
phäre, Kerzenlicht und Tannenduft
laden mit klassischer, deutscher
Küche dazu ein, Bräuche zu pfle-
gen und sich kulinarisch verwöh-
nen zu lassen. Besonders beliebt
ist das traditionelle Gänseessen,
das in der Advents- und Weih-
nachtszeit seinen festen Platz auf
der Speisekarte hat.
Schon seit Jahrhunderten gilt die
Gans als Symbol für Wohlstand

und festliche Zusammenkünfte.
Früher wurde das Gänseessen oft
am Martinstag oder zu Weihnach-
ten zelebriert. Heute ist es ein
Höhepunkt im Advent, der Famili-
en und Freunde an einen festlich
gedeckten Tisch bringt. Im Alt Loh-
mar wird die Gans klassisch zu-
bereitet: außen knusprig, innen
saftig und aromatisch. Gefüllt mit
entfaltet sie im Ofen ihr volles
Aroma.
Zu einer festlichen Gans gehören
die typischen Beilagen, die ihren
charakteristischen Geschmack ver-
leihen. Rotkohl, der süß-säuerlich
abgeschmeckt wird, und deftige
Kartoffelklöße sind nicht wegzu-
denken. Dazu gibt es Maronen und
den Bratapfel, die mit ihrer feinen
Süße für eine besondere Note sor-
gen. Die sämige Bratensauce, aus
den kräftigen Gänseknochen und -
säften gezogen, rundet das Ge-
schmackserlebnis ab.

Die Adventszeit ist im Alt Loh-
mar geprägt von regionalen
Spezialitäten und saisonalen
Zutaten. Dazu zählen selbstver-
ständlich auch Wildgerichte.
Neben beliebten Klassikern wie
Wildgulasch, Rehmedaillons
oder Hirschsteak ist das High-
light in diesem Jahr das Wild-
schweinschnitzel. Dazu wird eine
Waldpilzsauce, Süßkartoffelpü-
ree und ein Salat gereicht. Pas-
sende Vor- und oder Nachspei-
sen ergänzen den Hauptgang
und an kalten Tagen rundet der
Winzerglühwein in rot oder weiß
oder als Absacker der Apfelku-
chenlikör das Menü ab.
Das Erlebnis, in einem festlich
geschmückten Restaurant zu spei-
sen, macht die Adventszeit
besonders. Kerzenlicht, Tannen-
zweige und weihnachtliche Mu-
sik schaffen eine Atmosphäre, in
der Gäste den Alltag hinter sich
lassen können. Die deutsche Kü-
che überzeugt hierbei durch ihre
Bodenständigkeit und Raffinesse
- sie verbindet Tradition mit mo-
dernen Einflüssen und sorgt so
für unvergessliche Genussmo-
mente.
Ob Familienfeier, Firmenessen
oder ein gemütlicher Abend zu
zweit: Das traditionelle Gänsees-
sen ist weit mehr als ein kulinari-
sches Highlight - es ist Ausdruck

von Zusammenhalt und Wert-
schätzung.
Guten Appetit und eine besinnli-
che und genussvolle Adventszeit.
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Besuch bei der Maus
Mit „ZWAR Lohmar2025“ beim WDR

Im Studio 2Im Studio 2Im Studio 2Im Studio 2Im Studio 2

Gruppenfoto mit MausGruppenfoto mit MausGruppenfoto mit MausGruppenfoto mit MausGruppenfoto mit Maus

Am 7. November unternahm die
in diesem Jahr neu gegründete
Gruppe ZWAR Lohmar 2025 mit
25 Personen eine Tour nach

Köln, um bei einer Hausführung
im WDR etwas Radio- und Fern-
sehluft zu schnuppern.
Los ging es am Parkplatz der

Jabachhalle mit einem gebuch-
ten Bus. In Köln angekommen,
wurde selbstverständlich zuerst
einmal ein Gruppenfoto mit der

berühmten Maus gemacht, be-
vor die Gruppe im Besucherzen-
trum in Empfang genommen wur-
de und zunächst in einem klei-
nen Filmbeitrag erfuhr, welche
Produktionen für Radio und Fern-
sehen hier entstehen.
Sodann ging es tief unter den
Boden, bis ins 4. Kellergeschoß.
Sendungen wie z.B. das Mor-
genmagazin, Hier und Heute,
Servicezeit, Aktuelle Stunde, die
Lokalzeit oder auch die Sport-
schau entstehen hier. Die Multi-
funktions- Studios, die je nach
Sendung mit rollenden Kulissen
umgebaut werden, sind sehr be-
eindruckend und auch wie viele
Scheinwerfer für perfekte Aus-
leuchtung und wie viele Men-
schen hinter den Kulissen für
eine reibungslose Sendung nö-
tig sind.
Auch wenn der Ein- oder die An-
dere gerne einmal für ein
Foto an einem Moderationstisch
standen, so waren sich alle
einig, dass der Arbeitsbeginn
für eine(n) MoMa Redakteur
oder eine Redakteurin um 1 Uhr
morgens, nicht mehr so ganz in
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Sportplatzstr. 8
51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Schlafen wie auf Wolken 
“garantiert“
Entdecken Sie hochwertige Betten, maßgeschneidert 
für Ihren erholsamen Schlaf. Bei uns fi nden Sie die 
Beratung und die Qualität, die Sie verdienen.

Versprochen: 
beste Beratung, bester Schlaf!

 

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

Im Studio 1Im Studio 1Im Studio 1Im Studio 1Im Studio 1

unseren Tagesablauf passen
würde.
Anschließend konnten wir im
denkmalgeschützten Funkhaus
das Flair der 50er-Jahre auf-
nehmen und noch viel Interes-
santes zur Geschichte des
Westdeutschen Rundfunks er-
fahren.
Wenngleich der große Sendesaal
oder auch Radio- oder Hörspiel-
studios an diesem Tag wegen
Proben und laufenden Sendun-
gen leider nicht zu besichtigen
waren, so war sich die ganze
Truppe einig, dass wir eine äu-
ßerst informative und spannen-
de WDR-Führung hatten und
künftig beim Betrachten der be-
liebten Fernsehsendungen, auch
Kulissen und Abläufe im Hinter-
kopf haben werden.
Anschließend hat die Gruppe in
einem Kölner Brauhaus die vie-
len Eindrücke bei leckerem Es-
sen und Kaltgetränken Revue
passieren lassen und mit einem
kleinen Rundgang durch Köln,

vorbei am „Kallendresser“ am
Alter Markt und mit einem Ab-
stecher bei Tünnes und Schäl so-
wie beim Ostermannbrunnen,
ging es zurück zum Ausgangs-

punkt, wo uns der Bus wieder in
Empfang nahm und gut nach
Lohmar zurückbrachte.
Auch für 2026 gibt es schon
wieder viele Planungen für span-

nende und informative Unter-
nehmungen. (Jo.Fl.)
TTTTTreffen:reffen:reffen:reffen:reffen:
Jeden 1. und 3. Montag im Monat
18 bis 20 Uhr Villa Friedlinde

Lohmarer Weihnachtsmarkt
im alten Kirchdorf
Am 6. und 7. Dezember
Schon bald ist es so weit: Am 6.
und 7. Dezember findet wieder
der beliebte Lohmarer Familien-
und Kunsthandwerker-Weih-
nachtsmarkt im alten Kirchdorf
statt; auch in diesem Jahr wieder
unter der Trägerschaft des Hei-
matverein Lohmar e.V. (HGV). Ge-
nießen Sie bei Ihrem Besuch die
besondere weihnachtliche Atmos-
phäre vor der historischen Kulis-
se rund um die katholische Kirche
St. Johannes in Lohmar. In bewähr-
ter Tradition bieten viele Lohma-
rer Vereine, Kunsthandwerker und
weitere Teilnehmer ein breitgefä-

chertes kulinarisches Angebot so-
wie selbstgemachte Waren, die
sich bestens als Weihnachtsprä-
sente eignen und deren Erwerb
zudem in vielen Fällen die jewei-
lige Vereinskasse aufbessert. Das
begleitende tolle und vielfältige
Bühnenprogramm bietet die opti-
male Gelegenheit, sich in einem
angemessenen, gemütlichen Rah-
men auf die Weihnachtszeit ein-
zustimmen. Die von Groß und
Klein erwartete Tombola darf na-
türlich ebenfalls nicht fehlen. Der
Heimatverein Lohmar e.V. freut
sich auf Sie!
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Glücksmomente für ältere Menschen in Lohmar
Ex-Bürgermeisterin, Bürgerstiftung und Leiste-Family machten gemeinsame Sache

Einladung zur
PFANDVERSTEIGERUNG

Anzeige

Im Auftrag der Pfandbeleihung
Greven, Inhaber W. Blesgen,
53111 Bonn, Münsterstr. 13
Samstag, 13. Dezember 2025Samstag, 13. Dezember 2025Samstag, 13. Dezember 2025Samstag, 13. Dezember 2025Samstag, 13. Dezember 2025

um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr,,,,, Besichtigung ab Besichtigung ab Besichtigung ab Besichtigung ab Besichtigung ab
9 Uhr9 Uhr9 Uhr9 Uhr9 Uhr der Pfandstücke bis zur
Nr. 405161 sowie zurückge-

stellter Pfänder
Versteigerungsort: Hotel Col-Versteigerungsort: Hotel Col-Versteigerungsort: Hotel Col-Versteigerungsort: Hotel Col-Versteigerungsort: Hotel Col-

legium Leoninum, Noeggerath-legium Leoninum, Noeggerath-legium Leoninum, Noeggerath-legium Leoninum, Noeggerath-legium Leoninum, Noeggerath-
straße 34, 53111 Bonn.straße 34, 53111 Bonn.straße 34, 53111 Bonn.straße 34, 53111 Bonn.straße 34, 53111 Bonn.

VVVVVorbehaltlich der orbehaltlich der orbehaltlich der orbehaltlich der orbehaltlich der AuslösungAuslösungAuslösungAuslösungAuslösung
werden versteigert:werden versteigert:werden versteigert:werden versteigert:werden versteigert: Rolex (Sub-
mariner 16610, Submariner
126610 LV, Submariner 16613,
Sea Dweller 126603), Omega

(Seamaster), Schreibgeräte
Montblanc sowie als traditio-
nellen Schwerpunkt umfangrei-
chen Brillant- und Goldschmuck
sowie Münzen.

Versteigert wird ohne jedesVersteigert wird ohne jedesVersteigert wird ohne jedesVersteigert wird ohne jedesVersteigert wird ohne jedes
Aufgeld.Aufgeld.Aufgeld.Aufgeld.Aufgeld.

Letzter Einlöse- u.Letzter Einlöse- u.Letzter Einlöse- u.Letzter Einlöse- u.Letzter Einlöse- u.     VVVVVerlänge-erlänge-erlänge-erlänge-erlänge-
rungstag 9.12.2025 nur Müns-rungstag 9.12.2025 nur Müns-rungstag 9.12.2025 nur Müns-rungstag 9.12.2025 nur Müns-rungstag 9.12.2025 nur Müns-
terstraße 13.terstraße 13.terstraße 13.terstraße 13.terstraße 13.

Auktionshaus Auktionshaus Auktionshaus Auktionshaus Auktionshaus VS GmbH,VS GmbH,VS GmbH,VS GmbH,VS GmbH, Reiner Reiner Reiner Reiner Reiner
SchorerSchorerSchorerSchorerSchorer,,,,, öffentlich bestellter u.
vereidigter Auktionator
Friedrichstr. 36,
78073 Bad Dürrheim.

V.l.n.r.: Glücksmomente bescherten (von links): Claudia Wieja, Gabriele Willscheid, Silva Leiste, Jona,V.l.n.r.: Glücksmomente bescherten (von links): Claudia Wieja, Gabriele Willscheid, Silva Leiste, Jona,V.l.n.r.: Glücksmomente bescherten (von links): Claudia Wieja, Gabriele Willscheid, Silva Leiste, Jona,V.l.n.r.: Glücksmomente bescherten (von links): Claudia Wieja, Gabriele Willscheid, Silva Leiste, Jona,V.l.n.r.: Glücksmomente bescherten (von links): Claudia Wieja, Gabriele Willscheid, Silva Leiste, Jona,
Michaela Baumann und Georg Leiste. Foto: BürgerStiftungLohmarMichaela Baumann und Georg Leiste. Foto: BürgerStiftungLohmarMichaela Baumann und Georg Leiste. Foto: BürgerStiftungLohmarMichaela Baumann und Georg Leiste. Foto: BürgerStiftungLohmarMichaela Baumann und Georg Leiste. Foto: BürgerStiftungLohmar

Preisfrage: Was haben die Come-
dian-Family Leiste mit der ehe-
maligen Bürgermeisterin Claudia
Wieja und der BürgerStiftungLoh-
mar gemeinsam?
Antwort: Sie bescheren älteren
Menschen in Lohmar Glücksmo-
mente - jede Menge davon bei
einem zauberhaften Nachmittag
in der Villa Friedlinde und viele
kleine jeden Tag in den evangeli-
schen Altenheimen in Wahlscheid
und Lohmar.
Der Reihe nach: Claudia Wieja
hatte sich zu ihrem 60. Geburts-
tag Spenden zugunsten von Seni-
orinnen und Senioren gewünscht
und an die Bürgerstiftung weiter-
gereicht. Die machte daraus eine
„Spende mit Mehrwert“ und
stockte den Betrag um 1.000 Euro
auf insgesamt 4.200 Euro auf. So
konnten für die Altenheime künst-
liche Schmusekätzchen und zwei
sogenannte taktile Musikpanee-
le angeschafft werden, die mit
Glocken, Tamburin und Xylophon
vor allem bei Demenzkranken
sensorische und musikalische Sti-
mulationen fördern.
Und es blieb noch Geld übrig für
die Glücks-Show der Leiste-Fami-
ly, die in der knubbelvollen Villa
Friedlinde für herzhafte Lacher und
donnernden Applaus sorgte. Wäh-
rend Silvia Leiste als Referentin
für Lach-Yoga „verdauungsför-
dernd“ die Bauchmuskulatur des

Publikums trainierte, brachte Ge-
org Leiste unter anderem mit sei-
ner Pavarotti-Parodie den Saal
zum Toben. Filius Jona, erst neun
Jahre alt, den Mutter Silvia als
„absoluten Oberknaller im Zau-
bern“ ankündigte, eroberte mit
seinen witzigen Tricks und seiner
souveränen Performance die Her-
zen der Zuschauerinnen und Zu-
schauer.
Das gelang auch den Schmuse-
kätzchen, die Michaela Baumann,

fachliche Leiterin des Altenheims,
durch die Publikumsreihen reich-
te. Die täuschend echt wirkenden
Plüschtiere, die schnurren und
sich genüsslich räkeln, wenn sie
gestreichelt werden, sollen bei
Demenzkranken zur Beruhigung
beitragen und Geborgenheit ver-
mitteln, erläuterte sie.
Am Ende der Glücks-Show bran-
dete noch einmal frenetischer
Beifall auf, der natürlich der gran-
diosen Leiste-Family, aber auch
Claudia Wieja und der Stiftungs-
geschäftsführerin Gabriele Will-
scheid galt. „Für mich war der

Nachmittag ein zweites Geburts-
tagsgeschenk“, gestand die ehe-
malige Bürgermeisterin, und auch
Gabriele Willscheid zeigte sich
begeistert: „So macht spenden
richtig Spaß.“
Wer die Glücks-Show verpasst
hat: Am Sonntag, 21. Dezember,
15 Uhr, ist die neue Show noch
einmal zu erleben, dann im haus-
eigenen Theater „Zur schönen
Aussicht“ in Honrath. Anschlie-
ßend gibt es Kaffee, Kuchen und
gemeinsames Weihnachtslieder-
singen. Anmeldung und Infos un-
ter 02206/9493742.

Zugausklang 2026
Feiern wie jeck
Wenn der Karnevalszug zwischen
Heide, Inger und Birk durchs Dorf
gezogen ist, ist noch lange nicht
Schluss! Der Ortsring Birk e.V. lädt
am Sonntag, 15. Februar 2026, ab
16.30 Uhr zum traditionellen Zu-
gausklang ins Bürgerzentrum Birk
ein.
Gemäß dem Motto „Zug vorbei?
Na und - jetzt geht´s erst richtig
los!“ wird weitergeschunkelt, ge-
lacht und gefeiert - ganz so, wie es
sich für echte Jecken gehört! Für
Stimmung sorgt das Tambourcorps

Pohlhausen-Birk, das den Zugaus-
klang musikalisch eröffnet. Danach
heizt DJ Fips den Feiernden ordent-
lich ein, damit auf der Tanzfläche
kein Kostüm stillsteht.
Natürlich ist auch für das leibliche
Wohl gesorgt: Es gibt kühle Ge-
tränke, leckere Snacks und jede
Menge gute Laune.
Eintrittskarten sind ab sofort be-
stellbar über
info@ortsring-birk.de.
Also, Kostüm nicht in die Ecke wer-
fen - kommt vorbei und feiert mit.



Stadtecho Lohmar – 05. Dezember 2025 – Woche 49 – Rautenberg Media | www.stadtecho-lohmar.de 11



Stadtecho Lohmar | 23. Jahrgang | Nr. 48 | Freitag, 05. Dezember 2025 | Kw 4912

Adventliches aus Scheiderhöhe
Ein stattlicher Weihnachtsbaum steht nun vor dem Dorfgemeinschaftshaus

Klein und Groß beim Weihnachtsbaumschmücken in ScheiderhöheKlein und Groß beim Weihnachtsbaumschmücken in ScheiderhöheKlein und Groß beim Weihnachtsbaumschmücken in ScheiderhöheKlein und Groß beim Weihnachtsbaumschmücken in ScheiderhöheKlein und Groß beim Weihnachtsbaumschmücken in Scheiderhöhe

Am Freitag vor dem 1. Advent lud
die Dorfgemeinschaft Scheiderhö-
he zum Schmücken unseres Weih-
nachtsbaumes ein Der staatse
Boom wurde schon am Abend
zuvor aufgestellt und mit einer
Lichterkette versehen, um sich
dann am Freitag ganz auf das
Schmücken konzentrieren zu kön-
nen.
Wir sagen nochmals Danke an
Rene Doppstadt aus Großhecken,
der im Advent wieder Weihnachts-
bäume anbietet und uns den Baum
zur Verfügung gestellt hat.
Vor dem Dorfgemeinschaftshaus
und der Kirche fanden sich dann
ab 15 Uhr erfreulich viele Gäste
ein, bei weihnachtlichen Klängen
kam sehr schnell vorweihnachtli-
che Stimmung auf.
Das Wetter spielte leider nicht wie
gewünscht mit, doch auch der Nie-
selregen konnte uns nicht von
dem Beisammensein abhalten.
Kurzerhand öffnete auch die Kir-
che Ihre Türen, um ein etwas wär-
meres und trockeneres Fleck-
chen zum Verweilen anzubieten.
Auch die Messdiener durften im
Eingangsbereich des Gotteshau-
ses ihren Stand aufbauen, um
ihre wunderbaren Waffeln anzu-
bieten. So sieht lebendige Kir-
che aus!

Das Wichtigste an diesem Nach-
mittag war natürlich das Schmü-
cken das Weihnachtsbaums.
Die Kinder der Kita in Scheider-
höhe hatten schon an den Tagen
zuvor tollen Schmück gebastelt,

den Sie dann mit viel Freude in
den Baum hängten.
Dazu kamen noch bunte Kugeln,
Sternenschmuck und laminierte
Wünsche, und als zur Dämmerung
dann noch die Lichter im Baum
angingen, leuchteten die Augen
von Klein und Groß.
Unter diversen Pavillons gab es
so manche Leckereien, neben Ad-
vents-Würstchen als besonderes
Schmankerl ein eigens kompo-
niertes Warmgetränk, den „Schei-
derhöher Feuerkelch“. Ganz ähn-
lich dem 4. Teil von Harry Potter
war auch dieser glühende Wein
wirklich magisch.
Zauberhaft war auch die Senio-

renfeier am 1. Advent. Der Gym-
nastikverein organisiert schon tra-
ditionell diesen besonderen Tag.
Bei Kaffee, Kuchen und Gesang
verbrachten die geladenen Gäste
kurzweilige Stunden.
Ein schön zusammengestelltes
Programm erfreute die Anwesen-
den sehr, musikalisch war das
Tambourcorps dabei, ebenso das
Blasorchester Neuhonrath und der
Fricholo Chor. Auch Gedichte und
eine Erzählung wurden vorgetra-
gen, eine rundum gelungene Fei-
er.
Es war ein schöner Start in in den
Advent in Scheiderhöhe, so macht
Dorfgemeinschaft Freude!
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Gut hören im Winter
Wenn der erste Schnee fällt, sind
knarzende Schritte auf frischem
Pulverschnee etwas ganz Beson-
deres! Kinder und Erwachsene
sind gleichermaßen fasziniert
vom Geräusch des Schnees.
Doch was ist, wenn dieses Ge-
räusch plötzlich nicht mehr zu
hören ist oder sich anders an-
hört als früher? Das kann ein
Anzeichen dafür sein, dass der
Hörsinn nachlässt. Studien ge-
hen davon aus, dass es in
Deutschland etwa 5,4 Millionen
Menschen mit der Indikation
Schwerhörigkeit gibt. Tendenz
steigend. Ein Hörverlust gehört
zu den zehn häufigsten gesund-
heitlichen Problemen.
Gutes Hören ist wichtig. Gerade
in der kalten Jahreszeit, wenn
Straßen und Fußwege glatt sind,
brauchen wir eine gute Reakti-
onsfähigkeit. Gut Hören bedeu-

tet auch, die Richtung, aus der
ein Geräusch kommt, möglichst
rasch richtig einordnen zu kön-
nen, damit wir schnell reagie-
ren können. Wenn wir Zeit ver-
lieren, um die Richtung, aus der
das Geräusch kommt, auszulo-
ten, kann es zum Beispiel
schwierig werden, dem heran-
fahrenden Auto auszuweichen.
Manchmal fühlt man sich auch
in vertrauten Situationen unsi-
cher - das kann auf einen Hör-
verlust hinweisen.
Beate Gromke, Präsidentin der
Europäischen Union der Hör-
akustiker e. V., weiß: „Ein Hör-
verlust entsteht meist schlei-
chend und bleibt oft lange un-
bemerkt. Daher empfehle ich
allen ab dem 50. Lebensjahr, ei-
nen kostenlosen Hörtest beim
Hörakustiker vor Ort zu machen.
Ein Hörtest gibt Auskunft über Anpassung und Beratung von Hörsystemträgern. Foto: FGHAnpassung und Beratung von Hörsystemträgern. Foto: FGHAnpassung und Beratung von Hörsystemträgern. Foto: FGHAnpassung und Beratung von Hörsystemträgern. Foto: FGHAnpassung und Beratung von Hörsystemträgern. Foto: FGH

das persönliche Hörvermögen.“
Moderne Hörsysteme sorgen für
ein gutes Richtungshören und
geben Sicherheit in alltäglichen

Situationen - mit und ohne
Schnee!
Europäische Union der Hörakusti-
ker e. V.
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Brahms „Ein Deutsches Requiem“
Singgemeinschaft Birk führte Konzert der Extraklasse auf

Die Singgemeinschaft Birk beim Brahms Requiem. Foto: Singgemeinschaft BirkDie Singgemeinschaft Birk beim Brahms Requiem. Foto: Singgemeinschaft BirkDie Singgemeinschaft Birk beim Brahms Requiem. Foto: Singgemeinschaft BirkDie Singgemeinschaft Birk beim Brahms Requiem. Foto: Singgemeinschaft BirkDie Singgemeinschaft Birk beim Brahms Requiem. Foto: Singgemeinschaft Birk

Die Singgemeinschaft Birk begeis-
terte das Publikum am Sonntag,
23. November, mit ihrem Konzert
„Ein Deutsches Requiem“ von Jo-
hannes Brahms.
Gut eine Stunde vor dem Konzert
hatte der Schneefall begonnen.
Trotz der widrigen Wetterumstän-
den war die Kirche fast bis zum
letzten Platz besetzt.
Als Orchester waren wieder die
Kölner Kammersymphoniker
dabei, diesmal mit 19 Musiker-
innen und Musikern, in der Be-
setzung dem Brahms Werk an-
gepasst. Die jungen Orchester-
mitglieder kommen aus renom-
mierten Orchestern wie den Düs-
seldorfer Symphoniker, dem
Symphonieorchester Bochum, der
Neuen Philharmonie Frankfurt,
dem Beethoven Orchester Bonn,
den Bochumer Symphonikern,
der Bayrischen Kammerphilhar-
monie und dem WDR-Funkhaus-
orchester - um nur einige zu nen-
nen. Ihre Konzertmeisterin Lisa
Maria Schumann ist mehrfach
ausgezeichnete Preisträgerin in-
ternationaler Wettbewerbe. Bril-
lant von Anfang bis Ende - besser

lässt sich deren Spiel nicht be-
schreiben.
Annabelle Heinen begeisterte im

Sopran. Gefühlvoll interpretierte
sie ihre Soli-Parts. Besonders
bewegend war dabei der 5. Satz
„Ihr habt nun Traurigkeit“, eines
der schönsten Brahms-Soli über-
haupt.
Christoph Scheeben sang als Ba-
riton seine Soli-Passagen aus-
drucksstark und gewaltig. In je-
dem Wort und jeder Note klang
die Bedeutung, die Brahms sei-
nen Sätzen gegeben hatte.
In Brahms Requiem begleitet der
Chor nicht die Solisten, sondern
spielt die tragende Rolle. Das zeig-
te die Singgemeinschaft Birk mit
Bravour: Wechsel im Tempo, im
Ausdruck zwischen getragen, dro-
hend und freudig beschwingt ge-
langen perfekt, die einzelnen
Stimmen übernahmen die ihnen
von Brahms zugedachte Rolle
ohne Schwierigkeiten. Mit dabei

waren 12 Projektsängerinnen und
Sänger, alle mit Gesangserfah-
rung. Der Meisterchor zeigte in
allen Facetten, dass ein Laienchor
sich auf professionelles Niveau
begeben kann.
Rolf Pohle setzte Brahms Werk in
dessen Sinne um. Es gelang ihm
mühelos, die Stimmung der ein-
zelnen Teile des Requiems dem
Publikum zu vermitteln und Or-
chester und Chor durch die Mo-
mente von Qual und Leid, aber
auch durch viel Licht und Trost zu
führen.
Die Zuhörerinnen und Zuhörer
dankten mit riesigem Applaus, der
nach langen Minuten in stehende
Ovationen überging, die weitere
Minuten andauerten..
Ein riesiger Erfolg für die Singge-
meinschaft Birk und ihren lang-
jährigen Chorleiter Rolf Pohle.
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Oh du schöne Adventszeit
Woher der Advent stammt und was ihn so besonders macht

Was für die einen eine Zeit voller
Stress und Hektik ist, bedeutet
für die anderen die besinnlichste
Zeit des Jahres. Das Wort Advent
selbst stammt vom lateinischen
„adventus“ ab und bedeutet über-
setzt Ankunft. Die Ankunft von Je-
sus Christus. Die Adventszeit, wie
wir sie kennen, entstand im 7.
Jahrhundert. Damals wurde die
Anzahl der Sonntage von Papst
Gregor von sechs auf vier redu-
ziert. Diese vier Sonntage sollten
die vier Jahrtausende versinnbild-
lichen, die die Menschen nach
dem Sündenfall auf ihren Erlöser
warten mussten. Als krönender
Abschluss dieser Zeit steht das
Weihnachtsfest. Jeder der Ad-
ventssonntage an sich hat zudem
einen speziellen Bezug. So be-
zieht sich der erste Sonntag auf
die Wiederkunft Jesu, der zweite
wie auch der dritte auf Johannes
den Täufer und schließlich bezieht
sich der vierte Sonntag auf Maria.
Hektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehen
Hand in HandHand in HandHand in HandHand in HandHand in Hand
Die Tage vor dem Advent sind
von Vorfreude geprägt. Aber

auch von Arbeit und Vorberei-
tungen. Will doch das Haus ge-
schmückt werden, um die Vor-
weihnachtszeit gebührend zu
zelebrieren. Symbole wie zum
Beispiel der Stern spielen eine
große Rolle. Denn er steht für
den Stern, der die drei Heiligen
Könige nach Bethlehem zur
Krippe Jesu führte. Ein solcher
Stern findet hell leuchtend in
vielen Fenstern einen Platz und
stimmt auf die besinnliche Ad-
ventszeit ein.
Jeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, und
was noch?was noch?was noch?was noch?was noch?
Die wohl verbreitetste Traditi-
on ist der Adventskranz, der in
Deutschland seit dem 19. Jahr-
hundert bekannt ist. Jeden
Sonntag wird hier eine weitere
Kerze entzündet und verschö-
nert das Warten auf das Weih-
nachtsfest. Ebenso hat der Ad-
ventskalender einen festen
Platz in vielen Familien. Über
diese Traditionen hinaus findet
aber jeder seinen Weg durch
diese Zeit mit eigenen Ritua-
len. Seien es Besuche auf ei-
nem Weihnachtsmarkt, Plätz-
chen nach Großmutters Rezept,
gemeinsames Lesen und Sin-
gen. Immer etwas anderes, aber
immer schön. (ak-o)

Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o

Foto: unsplash.com/ak-oFoto: unsplash.com/ak-oFoto: unsplash.com/ak-oFoto: unsplash.com/ak-oFoto: unsplash.com/ak-o

Fotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-o
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Tipps und Termine für die Adventszeit
Die Die Die Die Die Adventszeit beginnt,Adventszeit beginnt,Adventszeit beginnt,Adventszeit beginnt,Adventszeit beginnt, am Sonn- am Sonn- am Sonn- am Sonn- am Sonn-
tag feiern Christ*innen den 1.tag feiern Christ*innen den 1.tag feiern Christ*innen den 1.tag feiern Christ*innen den 1.tag feiern Christ*innen den 1.
Advent. Herausragende kirchen-Advent. Herausragende kirchen-Advent. Herausragende kirchen-Advent. Herausragende kirchen-Advent. Herausragende kirchen-
musikalische musikalische musikalische musikalische musikalische Aufführungen berei-Aufführungen berei-Aufführungen berei-Aufführungen berei-Aufführungen berei-
ten auf das ten auf das ten auf das ten auf das ten auf das WWWWWeihnachtsfest voreihnachtsfest voreihnachtsfest voreihnachtsfest voreihnachtsfest vor.....
Dies und mehr in den Dies und mehr in den Dies und mehr in den Dies und mehr in den Dies und mehr in den TTTTTipps undipps undipps undipps undipps und
TTTTTerminenerminenerminenerminenerminen
BAD HONNEFBAD HONNEFBAD HONNEFBAD HONNEFBAD HONNEF
Advents- und Advents- und Advents- und Advents- und Advents- und WWWWWeihnachtslieder sin-eihnachtslieder sin-eihnachtslieder sin-eihnachtslieder sin-eihnachtslieder sin-
gengengengengen - das ist möglich beim offenen
Singen am Sonntag, 7. Dezember,
und Sonntag, 21. Dezember, jeweils
17 Uhr, Erlöserkirche, Luisenstraße
15, 53604 Bad Honnef.
Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“ gibt am
Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr,
das vorweihnachtliche Konzert
„Heaven full of stars“ in der Erlö-
serkirche, Luisenstraße 15, 53604
Bad Honnef. Der Chor singt Werke
von Eric Whitacre, Knut Nystedt,
Don MacDonald und Eriks Esen-
valds. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen.
BONNBONNBONNBONNBONN
Bachs Bachs Bachs Bachs Bachs WWWWWeihnachtsoreihnachtsoreihnachtsoreihnachtsoreihnachtsoratorium - inatorium - inatorium - inatorium - inatorium - in
vier vier vier vier vier VVVVVariationen:ariationen:ariationen:ariationen:ariationen: In der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Beuel
kommt das Weihnachtsoratorium
von Johann Sebastian Bach rich-
tig groß heraus. Vier Nachmitta-
ge bzw. Abende drehen sich um
das Werk aus dem Jahr 1734. Eine
Einführung in das Werk für Soli,
gemischten Chor und Orchester
gibt Kantor Hubert Arnold am
Dienstag, 2. Dezember, 20 Uhr.
Am Samstag, 6. Dezember, 16 Uhr,
erklingt das „Weihnachtsoratori-
um für Kinder“. Bei dem Famili-
enkonzert wird das Stück von Mi-
chael Gusenbauer gesungen und
gespielt. Mit dabei sind die Schau-
spielerin Simone Silberzahn, das
Projekt-Orchester „Senzanome“,
Vokalsolisten und der Chor „Has-
te Töne“. Tagsdrauf, am Sonntag,
7. Dezember, 17 Uhr, folgt die Auf-
führung von Bachs Originalwerk.
Bei dem Oratorienkonzert werden
die Teile I bis III aufgeführt. Zu
hören sind der Chor „Haste Töne“,
„Senzanome“ sowie Christine
Handke (Sopran), Nicola Oberlin-
ger (Alt), Jean Chey (Tenor) und
Hubert Arnold (Bass und Leitung).
Wie eine Zugabe steht im neuen
Jahr am Sonntag, 11. Januar, 16
Uhr, das „Weihnachtsoratorium
mit Jazzresonanzen“ auf dem
Plan. Statt eines Orchesters er-
klingen neun Saxophone, Orgel
und Pauken. Die Solist*innen

Christine Handke, Nicola Oberlin-
ger, Hubert Arnold und der Chor
sind wieder beteiligt. Neu hinzu-
kommen die Westfälischen Saxo-
phoniker und Johannes Klüser (Te-
nor). Alle genannten Termine fin-
den in der Nachfolge-Christi-Kir-
che, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 8,
53227 Bonn, statt. Für die beiden
Konzerte am 7. Dezember und 11.
Januar muss Eintritt gezahlt wer-
den. Informationen zum (Vor-) Ver-
kauf finden sich auf der Website
zum Gesamtvorhaben:
www.evangelisch-beuel.de/weih-
nachtsoratorium. Spenden sind
immer willkommen.
„Würde unantastbar“„Würde unantastbar“„Würde unantastbar“„Würde unantastbar“„Würde unantastbar“ lautet der
Titel des Gottesdienstes zum Tag
der Menschenrechte am Sonntag,
7. Dezember, 11:15 Uhr, in der
Versöhnungskirche, Neustraße 2,
53225 Bonn. Dazu lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde Beuel
ein. Die Gestaltung des Gottes-
dienstes übernehmen
Konfirmand*innen und Pfarrerin
Dr. Heike Lipski-Melchior.
„Vom Himmel zur Erde“„Vom Himmel zur Erde“„Vom Himmel zur Erde“„Vom Himmel zur Erde“„Vom Himmel zur Erde“ heißt das
Adventskonzert am Sonntag, 7.
Dezember, 17 Uhr, in der Großen
Evangelischen Kirche Oberkassel,
Kinkelstraße 2 in 53227 Bonn. Die
Adventskantate von Matthias
Michalek führen auf: Bläserkreis,
Jugendchor, Kammerorchester,
Kantorei und Kinderchöre der
Evangelischen Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter unter
der Leitung von Kantorin Stefanie
Ingenhaag. Der Eintritt ist frei, um
eine Spende am Ausgang wird
gebeten.
„Wie geht es dir mit Klimawan-„Wie geht es dir mit Klimawan-„Wie geht es dir mit Klimawan-„Wie geht es dir mit Klimawan-„Wie geht es dir mit Klimawan-
del und Klimapolitikdel und Klimapolitikdel und Klimapolitikdel und Klimapolitikdel und Klimapolitik?“ Diese Fra-
ge ist Thema der neuen Folge
„Sprechen und Zuhören“ am Mitt-
woch, 10. Dezember, 17 Uhr, im
Gemeindesaal der Nachfolge-
Christi-Kirche, Dietrich-Bonhoef-
fer-Straße 8, 53227 Bonn. Das For-
mat sieht ein Gespräch in kleinen
Gruppen vor. Die Teilnehmenden
bekommen gleiche Rede- und Zu-
hörzeiten.
Das KrabbelkonzertDas KrabbelkonzertDas KrabbelkonzertDas KrabbelkonzertDas Krabbelkonzert am Donners-
tag, 11. Dezember, 11 Uhr, in der
Nachfolge-Christi-Kirche, Diet-
rich-Bonhoeffer-Straße 8, 53227
Bonn, richtet sich an die Kleins-
ten in der Gemeinde und deren
Eltern und dauert nur eine halbe
Stunde.

Beim LiederBeim LiederBeim LiederBeim LiederBeim Liederabendabendabendabendabend in der Versöh-
nungskirche, Neustraße 2, Bonn-
Beuel, am Donnerstag, 11. De-
zember, 20 Uhr, erklingen sechs
Weihnachtslieder von Peter Cor-
nelius (1824-1874) für Singstim-
me und Klavier. Aufsührende sind
Frederik Schauhoff (Bariton) und
Hubert Arnold (Klavier und Orgel).
Beim Beim Beim Beim Beim AdventskAdventskAdventskAdventskAdventskonzertonzertonzertonzertonzert „Veni, veni,
Emmanuel“ am Sonntag, 14. De-
zember, 20 Uhr, in der Großen
Evangelischen Kirche Oberkassel,
Kinkelstraße 2, 53227 Bonn, er-
klingen Werke von J. MacMillan,
A. Pärt und G. P. da Palestrina. Es
musizieren ein Bonner Vokalen-
semble, Johannes Pflüger, Orgel,
und Ulrike Ludewig, Leitung. Der
Eintritt ist frei, um eine Spende
am Ausgang wird gebeten.
„Davon ich singen und sagen will“„Davon ich singen und sagen will“„Davon ich singen und sagen will“„Davon ich singen und sagen will“„Davon ich singen und sagen will“
ist das vorweihnachtliche Konzert
betitelt, das am Freitag, 19. De-
zember, 19:30 Uhr, in der Großen
Evangelischen Kirche Oberkassel,
Kinkelstraße 2 in 53227 Bonn,
stattfindet. Es musizieren: „Con
Spirito“, das Auswahlensemble im
Posaunenwerk der Evangelischen
Kirche in Rheinland, Kirchenmu-
sikdirektor Michael Porr (Sprecher
und Orgel) und Kirchenmusikdi-
rektor Jörg Häusler (Leitung). Der
Eintritt ist frei, um eine Spende
am Ausgang wird gebeten.
HENNEFHENNEFHENNEFHENNEFHENNEF
Abendgebete im Abendgebete im Abendgebete im Abendgebete im Abendgebete im AdventAdventAdventAdventAdvent: Begin-
nend mit Montag, 1. Dezember, wird
an den Werktagen bis zum 23. De-
zember um 19 Uhr ein Abendgebet
in der Christuskirche, Beethoven-
straße 42, 53773 Hennef, gefeiert.
Mit anderen Worten: montags bis
freitags gibt es eine halbe Stunde
Zeit zum Innehalten, Hören, Beten,
Schweigen und Singen.
„Engagement durch Ehrenamt„Engagement durch Ehrenamt„Engagement durch Ehrenamt„Engagement durch Ehrenamt„Engagement durch Ehrenamt -
ist das etwas für mich?“ Mit die-
ser Frage ist die Leiterin der Frei-
willigen-Agentur der Diakonie An
Sieg und Rhein, Birgit Binte-Win-
gen, am Mittwoch, 10. Dezember,
15:30 Uhr, im Generationenhaus
in Hennef zu Gast. Dazu lädt die
Volkshochschule Rhein-Sieg ein.
Die Teilnahme kostet nichts, nö-
tig ist aber eine Anmeldung - via
vhs-rhein-sieg.de.
KÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTER
Die Die Die Die Die WWWWWeihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte: Am
Sonntag, 21. Dezember, 10:30 Uhr,
ist in der Evangelischen Kirche

Stieldorf, Oelinghovener Straße 38,
53639 Königswinter-Stieldorf, die
Weihnachtsgeschichte von Max
Drischner zu hören. Claudia Rapp-
Neumann (Sopran), Dagmar Zieg-
ner (Querflöte), der Kirchenchor
Stieldorf und Friedhelm Loesti (Lei-
tung und Orgel) musizieren.
LOHMARLOHMARLOHMARLOHMARLOHMAR
Die Reihe „Maach e’ Leech ahn“Die Reihe „Maach e’ Leech ahn“Die Reihe „Maach e’ Leech ahn“Die Reihe „Maach e’ Leech ahn“Die Reihe „Maach e’ Leech ahn“
bietet Besinnliches in rheinischer
Mundart mit Erwin Rußkowski und
Kristine Warmhold an der Harfe.
Dazu lädt die Evangelische Em-
maus-Gemeinde Lohmar ein. Die
Termine: Samstag, 29. November,
18 Uhr, Christuskirche, Hauptstra-
ße 74; Sonntag, 7. Dezember, 18
Uhr, Friedenskirche Birk, Auf der
Löh 2f, und Samstag, 12. Dezem-
ber, 18 Uhr, Evangelische Kirche
Honrath, Peter-Lemmer-Weg 1. In
seinem Buch „Maach e’ Leech
ahn“, geschrieben in rheinischer
Mundart, widmet sich Rußkowski
Gedanken, Gedichten und Ge-
schichten zum Thema Advent und
Weihnachten. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen.
Zum Zum Zum Zum Zum WWWWWeihnachtsschmuck-Teihnachtsschmuck-Teihnachtsschmuck-Teihnachtsschmuck-Teihnachtsschmuck-Tauschauschauschauschausch
lädtlädtlädtlädtlädt die Evangelische Emmaus-
Gemeinde Lohmar: Ab 3. Dezem-
ber kann man gut erhaltenen
Weihnachtsschmuck abgeben und
gegen anderen tauschen. Der
Tausch ist möglich jeweils in Hüt-
ten vor den Gemeindehäusern in
Honrath, Peter-Lemmer-Weg 20,
53797 Lohmar, und Birk, Auf der
Löh 2-4, 53797 Lohmar.
„Du bist ein Geschenk“„Du bist ein Geschenk“„Du bist ein Geschenk“„Du bist ein Geschenk“„Du bist ein Geschenk“ heißt der
meditative Gottesdienst am Frei-
tag, 5. Dezember, 18 Uhr, in der
Evangelischen Kirche Honrath,
Peter-Lemmer-Weg 1, 53797 Loh-
mar.
Zum offenen Zum offenen Zum offenen Zum offenen Zum offenen AdventsliederAdventsliederAdventsliederAdventsliederAdventslieder-Sin--Sin--Sin--Sin--Sin-
gengengengengen lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Wahlscheid am 2.
und 4. Advent ein, jeweils ab 15
Uhr. Erste Station am 7. Dezem-
ber ist der Parkplatz der katholi-
schen Kirche, Scheiderhöhe, von
dort geht es zur zweiten Station,
dem Altenheim. Am 21. Dezember
ist die Bushaltestelle Grundschu-
le Donrath die erste Station. In
Deesem vor dem Hospiz ist die
zweite Station.
NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEID
Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-
scheidscheidscheidscheidscheid gibt am Samstag, 13. De-
zember, 18 Uhr, ein Adventskon-
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zert in der Evangelischen Dorfkir-
che, Pfarrer-Julius-Smend-Platz,
53819 Neunkirchen-Seelscheid.
„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“ lautet der Titel
des Weihnachtskonzerts des Vo-
kalensembles der Evangelischen
Kirchengemeinde Seelscheid. Das
Konzert findet am Sonntag, 21.
Dezember, 17 Uhr, in der Evange-
lischen Dorfkirche, Pfarrer-Julius-
Smend-Platz, 53819 Neunkirchen-
Seelscheid, statt.
NIEDERKASSELNIEDERKASSELNIEDERKASSELNIEDERKASSELNIEDERKASSEL
Der „WeihnachsmARkT“Der „WeihnachsmARkT“Der „WeihnachsmARkT“Der „WeihnachsmARkT“Der „WeihnachsmARkT“ der
Evangelischen Kirchengemeinde
Niederkassel öffnet am Sonntag,
7. Dezember, von 12 bis 18 Uhr in
der Oberstraße 205, 53859 Nie-
derkassel-Rheidt. Verkauft wer-
den handgefertigte Produkte. Au-
ßerdem gibt es Leckereien, Glüh-
wein und Musik.
Das Digital-CaféDas Digital-CaféDas Digital-CaféDas Digital-CaféDas Digital-Café für Senior*innen
in der Evangelischen Kirchenge-
meinde Niederkassel wird am
Mittwoch, 17. Dezember, 16 Uhr,
fortgeführt. Treffpunkt ist das Ge-
meindehaus an der Auferstehungs-
kirche, Spicher Straße 6, 53859
Niederkassel.
OOOOOVERAVERAVERAVERAVERATHTHTHTHTH
Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Advents-Advents-Advents-Advents-Advents-
andachtenandachtenandachtenandachtenandachten in Overath lädt auch
die dortige Evangelische Kirchen-
gemeinde ein. Die Termine, jeweils
freitags, 18 Uhr: am 12. Dezem-
ber in der Evangelischen Willkom-
menskirche, Kapellenstraße 15,
51491 Overath, am 5. Dezember
in St. Walburga.
SIEGBURGSIEGBURGSIEGBURGSIEGBURGSIEGBURG
Die Ökumenischen Die Ökumenischen Die Ökumenischen Die Ökumenischen Die Ökumenischen Adventsan-Adventsan-Adventsan-Adventsan-Adventsan-
dachtendachtendachtendachtendachten in St. Servatius in Sieg-
burg unter dem Titel „Vier Fens-
ter zur Krippe“ finden immer mitt-
wochs ab 19 Uhr statt und werden
von evangelischer Seite am 3.
Dezember von Prädikantin Ute
Cron-Böngeler und Pfarrerin Anke
Rauen und am 17. Dezember von
Pfarrerin Ruth Wirths gestaltet.
Die Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Kirchen (ACK) Siegburg lädt
zu der Reihe ein.
Das RepairDas RepairDas RepairDas RepairDas Repair-Café-Café-Café-Café-Café im Zeitraum,
Ringstraße 2, 53721 Siegburg, öff-
net am Samstag, 6. Dezember, 10
bis 14 Uhr. Das Team der Ehren-
amtlichen repariert dann kosten-
los defekte Geräte, denn Repa-
rieren vermeidet unnötigen Müll
und schont die Schöpfung. Repa-
raturen werden bis 12 Uhr ange-
nommen. Möglich ist die Repara-
tur von Geräten, die tragbar sind,
also beispielsweise Radios, Toas-

ter oder ein Föhn. Das Repair-Café
ist eine Kooperation der Freiwilli-
gen-Agentur der Diakonie An Sieg
und Rhein und der Evangelischen
Erwachsenenbildung An Sieg und
Rhein. Mehr: www.evangelische-
erwachsenenbildung.de/repair-
cafe-2
„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“ heißt das
Chorkonzert zum Advent am
Samstag, 13. Dezember, 17 Uhr,
in der Auferstehungskirche, An-
nostraße 14, 53721 Siegburg.
Anlass ist das Jubiläum zehn
Jahre Orgel in der Auferste-
hungskirche. Zu hören sind die
Evangelische Kantorei Siegburg,
der Gospelchor Rising Voices,
die Seniorenkantorei Siegburg,
der Jugendchor Young Voices,
der Kinderchor und der Spatzen-
chor. Kantorin Katrin Wissemann

leitet und begleitet an Klavier
und Orgel. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen.
Gottesdienst mit Liedwünschen:Gottesdienst mit Liedwünschen:Gottesdienst mit Liedwünschen:Gottesdienst mit Liedwünschen:Gottesdienst mit Liedwünschen:
Für Sonntag, 21. Dezember,
10:30 Uhr, lädt die Evangelische
Kirchengemeinde Siegburg zu
einem Gottesdienst in der Auf-
erstehungskirche, Annostraße
14, 53721 Siegburg, in dem Ad-
ventslieder im Mittelpunkt ste-
hen. In der Adventszeit liegt in
der Kirche ein Blatt aus, auf dem
Wünsche angekreuzt werden
können. Die Liederwünsche kön-
nen bis 14. Dezember abgege-
ben werden.
TROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORF
Zum „Benefiz im Zum „Benefiz im Zum „Benefiz im Zum „Benefiz im Zum „Benefiz im Advent“Advent“Advent“Advent“Advent“ bittet
die Evangelische Kirchengemein-
de Troisdorf am zweiten Advents-
sonntag, 7. Dezember, 16 Uhr, in

die Johanneskirche, Viktoriastra-
ße 1, 53840 Troisdorf. In dieser
Adventsgala spielt die Bigband
Trojazz Swing und adventliche
Melodien, teils auch zum Mitsin-
gen. Der Autor und Pfarrer Dr. Ge-
org Schwikart liest aus seinen
Adventsgeschichten. In der Pause
gibt es Glühwein und Punsch. Der
Eintritt ist frei, Spendensind das
Ziel. Denn der Erlös dieser Bene-
fizveranstaltung geht an das Dok-
tor Ehmann Kinderhaus und die
Diakoniestiftung der Kirchenge-
meinde Troisdorf.
Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“
gibt am Samstag, 13. Dezember,
17 Uhr, ein a-capella-Konzert zu
Weihnachten in der Johanneskir-
che, Viktoriastraße 1, 53840 Trois-
dorf. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.
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Energiekennwert: 56.1, Effizienzklasse: B
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ADFC Lohmar: Gut sichtbar
im Straßenverkehr!
Helle, reflektierende Bekleidung und gute
Beleuchtung - ein Muss für Radler in der
dunklen Jahreszeit!

Das Fairtrade Team Lohmar informiert
Selbst hergestellte Schokolade für den Weihnachtsmarkt

Wie schlecht sie bei Dunkelheit
ohne Licht gesehen werden, un-
terschätzen viele Radfahrende.
Besonders im Herbst und Winter
ist es wichtig, auf gute Beleuch-
tung und helle, reflektierende Klei-
dung zu achten.
Reflektoren am Rad, Reflexstrei-

fen an den Reifen, an Taschen und
Bekleidung erhöhen die Sichtbar-
keit und gewährleisten bei dem
Wetter angemessener Geschwin-
digkeit den Spaß am Radeln auch
in der dunklen Jahreszeit. Zudem
ist Radfahren gesund, klima-
freundlich und umweltschonend.

Auch in diesem Jahr wird die
Waldschule, Offene Ganztags-
grundschule Lohmar, wieder mit
einem Stand auf dem Weih-
nachtsmarkt in Lohmar vertre-
ten sein. Für die Kinder ist es
inzwischen eine Frage der Ehre,
den BesucherInnen gerade aus
diesem Anlass nur mit selbst her-
gestellten und fairen Produkten
eine Freude zu bereiten. Advent
und Weihnachten ist die Zeit der
Schokolade. Also entstand beim
Fairtrade Team die Idee, Scho-
kolade in verschiedenen Varia-
tionen und Geschmacksrichtun-
gen selber herzustellen und
weihnachtlich nachhaltig zu ver-
packen. Nachdem Bruchschoko-
lade und Schokopralinen in ver-
schiedenen Geschmacksrichtun-
gen ausschließlich aus fairen
und regionalen Zutaten herge-
stellt waren, ging es ans Ver-
packen. Zuvor mussten zu die-
sem Zweck noch verschiedene
weihnachtliche Döschen herge-
stellt werden. Am Ende gab es
Verpackungen in Form von Tan-
nenbäumen, Pyramiden und
glänzenden Dosen. Der Geruch
im Werkraum war ausgespro-

chen verführerisch. Wohl nur das
komplizierte Basteln - ich war
dabei und weiß wovon ich rede
- konnte verhindern, dass
immerzu an der Schokolade
genascht wurde. Die Erwachse-
nen jedenfalls mussten sich
schon sehr zusammenreißen.
Wenn Sie diese köstliche Scho-

kolade probieren möchten, wis-
sen Sie, wohin Sie am 2. Ad-
ventswochenende gehen müs-
sen. Unter den bunten Streu-
seln gibt es Kokos- und reinen
Kakaogeschmack. Die Einnah-
men werden für ein Projekt in
der Schule benötigt.
Gabriele Krichbaum

Verschiedene SchokoladensortenVerschiedene SchokoladensortenVerschiedene SchokoladensortenVerschiedene SchokoladensortenVerschiedene Schokoladensorten
die Lehrerin gibt die Bastelanleitungendie Lehrerin gibt die Bastelanleitungendie Lehrerin gibt die Bastelanleitungendie Lehrerin gibt die Bastelanleitungendie Lehrerin gibt die Bastelanleitungen

Verschiedene VerpackungenVerschiedene VerpackungenVerschiedene VerpackungenVerschiedene VerpackungenVerschiedene Verpackungen
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#lassmalesen-Projekt an der Aggertalschule Donrath

Kinder der Projektgruppe mit Schulleitung, Autorin, Frau Gaukel (Lesart) und Herrn Schmitz (Bürgermeister)Kinder der Projektgruppe mit Schulleitung, Autorin, Frau Gaukel (Lesart) und Herrn Schmitz (Bürgermeister)Kinder der Projektgruppe mit Schulleitung, Autorin, Frau Gaukel (Lesart) und Herrn Schmitz (Bürgermeister)Kinder der Projektgruppe mit Schulleitung, Autorin, Frau Gaukel (Lesart) und Herrn Schmitz (Bürgermeister)Kinder der Projektgruppe mit Schulleitung, Autorin, Frau Gaukel (Lesart) und Herrn Schmitz (Bürgermeister)

Im Rahmen des Projekts #lass-
malesen, das von der
lit.kid.COLOGNE gefördert wird,
fand an Aggertalschule Donrath
am 6. November eine besonde-
re Autorenlesung statt.
Die Projektkinder der Jahr-
gangsstufe 4 haben mit großem
Engagement die Lesung selbst
vorbereitet - von der Auswahl
des Buches über die Moderati-
on und die technische Beglei-
tung bis hin zur Gestaltung der
Dekoration. Dabei wurden sie
von Johanna Gremme vom
#lassmalesen-Team und von Cor-
nelie Vondey von der Schule be-
gleitet.
Zu Gast war die Autorin Lissa
Lehmenkühler, die aus ihrem
Buch „Der Zauber der Tinte“ las
und die Schülerinnen und Schü-
ler der Stufe 2, 3 und 4 mit ihrer
Geschichte in eine faszinieren-
de Welt aus Fantasie, Freund-
schaft und Magie entführte.

Die Kinder der Projektgruppe und
unsere Schulgemeinschaft haben
sich über zahlreiche Gäste ge-
freut: unseren neuer Bürgermeis-
ter Herrn Matthias Schmitz in sei-

ner ersten Amtswoche, das Schü-
lerparlament der GGS Wahlscheid
mit ihrer Lehrerin Frau Balvin so-
wie Frau Gaukel von der LesArt
Lohmar.

Die Lesung war ein voller Erfolg
und wir als Schule sind stolz, so
ein tolles Projekt mit den Schü-
lern und Schülerinnen auf die Bei-
ne gestellt zu haben!
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Der TV 08 Lohmar e.V. informiert:
Mitspielerinnen gesucht! Baketball für Frauen beim TV 08 Lohmar

TV Lohmar Basketball: Herren 2 überzeugend
Jugend mit gemischten Ergebnissen

Wir suchen Mitspielerinnen für
unser Basketballtraining für Frau-
en!
Egal ob du schon immer mal Bas-
ketball ausprobieren wolltest

oder früher gespielt hast und
wieder einsteigen möchtest - bei
uns bist du genau richtig!
Wann: Jeden Freitag,
18 bis 20 Uhr

Wo: Jabachhalle, Lohmar
Wir können es kaum erwarten,
dich in der Halle zu sehen! Ladet
gerne eure Freundinnen ein und
kommt gemeinsam vorbei!

Interessierte melden sich bitte
vorab bei Abteilungsleiter Basket-
ball
Uwe Kögler (02263/801037,
uwe.koegler@tv08lohmar.de).

Deutlicher Erfolg gegen Sechtem 4: Herren 2 der Lohmar LionsDeutlicher Erfolg gegen Sechtem 4: Herren 2 der Lohmar LionsDeutlicher Erfolg gegen Sechtem 4: Herren 2 der Lohmar LionsDeutlicher Erfolg gegen Sechtem 4: Herren 2 der Lohmar LionsDeutlicher Erfolg gegen Sechtem 4: Herren 2 der Lohmar LionsU14: Linus Starke beim FastbreakU14: Linus Starke beim FastbreakU14: Linus Starke beim FastbreakU14: Linus Starke beim FastbreakU14: Linus Starke beim Fastbreak

U16.1 beim Hochball: Nico Alvani, Timon Klos, Joris May, Lukas Leh-U16.1 beim Hochball: Nico Alvani, Timon Klos, Joris May, Lukas Leh-U16.1 beim Hochball: Nico Alvani, Timon Klos, Joris May, Lukas Leh-U16.1 beim Hochball: Nico Alvani, Timon Klos, Joris May, Lukas Leh-U16.1 beim Hochball: Nico Alvani, Timon Klos, Joris May, Lukas Leh-
mann, Elias Lorscheider (v.l.n.r.)mann, Elias Lorscheider (v.l.n.r.)mann, Elias Lorscheider (v.l.n.r.)mann, Elias Lorscheider (v.l.n.r.)mann, Elias Lorscheider (v.l.n.r.)

Die Herren 2 der Lions überrasch-
te Sechtem 4 vom Beginn weg mit
Präsenz unter beiden Brettern,
was zu einer schnellen 11-2-Füh-
rung führte. Und auch wenn Sech-
tem danach besser ins Spiel kam
lagen die Lions nach dem ersten
Viertel mit 17-9 vorne, wobei die
letzten Punkte der Lohmarer
zugleich die ersten von Thomas
Urbach in seiner noch jungen Kar-
riere waren und vom Team ent-
sprechend gefeiert wurden.
Das zweite Viertel verlief ausge-
glichen, was für die Lohmarer
aber bedeutete, dass ihr Vor-
sprung unangetastet blieb, bis zur
Halbzeit sogar leicht auf 34-22
ausgebaut werden konnte.
Im dritten Viertel drehte das Team
weiter auf, den Sechtemern fiel
gegen die „Big Men“ der Lions
keine erfolgversprechende Vertei-
digung ein und so zogen die Lions
bis zur 30. Spielminute auf 64-33
davon.
Da auch im letzten Viertel kein
Einbruch der Lohmarer geschah,
sie weiterhin sehr präsent
unterwegs waren, stand am Ende

ein 83-46-Erfolg zu Buche.
Die U16.2 der Lions kam gegen
Neunkirchen einigermaßen gut
aus den Startlöchern, das Spiel
verlief ausgeglichen. Ab Mitte des
Viertels merkte der Gegner seine
körperliche Überlegenheit und
übte zunehmend Druck in der Of-
fense aus und da Neunkirchen
zudem in der Verteidigung nicht
die vom Reglement vorgeschrie-
bene Man-Defense spielte, son-
dern sich meist drei große Spieler
unter ihrem Korb versammelten
gerieten die Lions zum Ende des
ersten Viertels mit 15-17 in Rück-
stand.
Zu Beginn des zweiten Viertels
setzte das Team dann den auf die
Spielweise des Gegners angepaß-
ten Matchplan um - prompt konn-
te der Rückstand in einen leich-
ten Vorsprung verwandelt werden
(20-19, 12. Spielminute). Leider
verfielen die jungen Spieler
danach dann wieder in ein unsor-
tiertes Spielen und lagen dann
zur Halbzeit mit 30-34 zurück.
Nach einer Ermahnung durch die
Schiedsrichter agierte Neunkir-

chen vorschriftsgemäß mit einer
Man-Defense - und plötzlich dreh-
te sich das Spiel: Die Lions erziel-
ten in diesem Viertel 27 Punkte
und führten nach 30 Spielminuten
mit 57-48.
Im letzten Viertel griff der Gegner
wieder auf das bewährte Muster
der Zonenverteidigung zurück,
was von den Schiedsrichtern nicht

geahndet wurde und es fiel den
Lions sehr schwer, sich durchzu-
setzen. Am Ende stand aber den-
noch ein 70-64-Erfolg.
In weiteren Spielen verlor die U12
in Roleber 33-85, die U14 gewann
in Hennef 56-49, die U16.1 schlägt
Mondorf 84-77 und verliert in
Sechtem 56-82 und die U18
schlägt Rhöndorf 2 mit 86-43.
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27.11.–24.12.

Anzeige

Die HUMA lädt ein:
Weihnachtsfreude für die ganze Familie!

Die HUMA Shopping & Outlet zeigt
sich von ihrer schönsten Seite -
überall erwartet Sie glänzende
Weihnachtsstimmung und gemüt-
licher Winterzauber. Festliche De-
koration, funkelnde Lichter und
vielfältige Geschenkideen laden
zum entspannten Bummeln und
Verweilen ein. Ein besonderes
Highlight ist unser neuer, neun
Meter hoher Gigabaum in der La-
denstraße: ein stimmungsvoller
Fotospot für unvergessliche Erin-
nerungsaufnahmen.
Nikolaus-Besuch amNikolaus-Besuch amNikolaus-Besuch amNikolaus-Besuch amNikolaus-Besuch am
6. Dezember6. Dezember6. Dezember6. Dezember6. Dezember
Am 6. Dezember 2025 ist es
wieder so weit: Der Nikolaus
stattet der HUMA einen Besuch
ab! Von 13:30 bis 19:00 Uhr13:30 bis 19:00 Uhr13:30 bis 19:00 Uhr13:30 bis 19:00 Uhr13:30 bis 19:00 Uhr
können große und kleine Gäste
den bärtigen Weihnachtsboten
treffen, ein Erinnerungsfoto ma-
chen und sich über eine kleine
süße Überraschung freuen.
Geschenke-EinpackserviceGeschenke-EinpackserviceGeschenke-EinpackserviceGeschenke-EinpackserviceGeschenke-Einpackservice
Die passenden Geschenke sind
gefunden, aber noch nicht ver-
packt? Unser Einpackservice im
Basement übernimmt das gerne
für Sie. Täglich von 10:00 bisTäglich von 10:00 bisTäglich von 10:00 bisTäglich von 10:00 bisTäglich von 10:00 bis
20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr werden Präsente ge-
gen einen kleinen Betrag liebe-
voll eingepackt. Bitte beachten
Sie: Am 24.24.24.24.24. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember 2025 2025 2025 2025 2025 ste-
hen sowohl die HUMA als auch
die Einpackstation aufgrund ver-
kürzter Öffnungszeit nur bis
14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr zur Verfügung.
Weihnachtszauber & ProgrammWeihnachtszauber & ProgrammWeihnachtszauber & ProgrammWeihnachtszauber & ProgrammWeihnachtszauber & Programm
für die ganze Familiefür die ganze Familiefür die ganze Familiefür die ganze Familiefür die ganze Familie
Neben festlich geschmückten La-
denstraßen bietet die HUMA im
Dezember ein buntes Aktionspro-
gramm. Täglich warten wechseln-
de Highlights auf unsere

Besucher:innen - etwa Plätzchen-
backen in der Backstube, ein Ren-
tier-Reittier-Verleih für unsere
jüngsten Gäste oder kreative Bas-
telaktionen. Und das alles umsonst!
So wird der Weihnachtseinkauf
zum Erlebnis für Groß und Klein.
Freuen Sie sich auf eine zusätzli-
che Portion Weihnachtsstimmung.
Weitere Infos unter
wwwwwwwwwwwwwww.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de.....
Neue Stores & bunte Geschenke-Neue Stores & bunte Geschenke-Neue Stores & bunte Geschenke-Neue Stores & bunte Geschenke-Neue Stores & bunte Geschenke-
vielfaltvielfaltvielfaltvielfaltvielfalt
Doch nicht nur das stimmungsvol-
le Programm sorgt in diesem Jahr
für besondere Weihnachtsfreude
- auch das Shopping-Erlebnis hat
ein festliches Upgrade erhalten.
In der HUMA Shopping & Outlet
haben in den vergangenen Wo-
chen gleich mehrere neue Stores
eröffnet, die das Angebot auf Shop-
ping- und Outlet-Ebene noch viel-
seitiger machen. Mit Neuzugän-
gen wie SNIPESSNIPESSNIPESSNIPESSNIPES, SalewaSalewaSalewaSalewaSalewa, GuessGuessGuessGuessGuess,
BlueBrixxBlueBrixxBlueBrixxBlueBrixxBlueBrixx und Seoul EditionSeoul EditionSeoul EditionSeoul EditionSeoul Edition
wächst die Markenwelt spürbar
weiter und bietet jetzt noch mehr
Auswahl für alle, die Geschenke
suchen oder sich selbst etwas
gönnen möchten. Ob funktionale
Outdoor-Mode, trendige Styles,
kreative Bau-Sets oder innovati-
ve Beauty-Produkte: Die erwei-
terte Vielfalt macht es leichter
denn je, das perfekte Weihnachts-
geschenk zu finden oder ein fest-
liches Outfit für die Feiertage zu-
sammenzustellen. So steht ent-
spannten Entdeckertouren und
besonderen Shoppingmomenten
nichts im Wege.
Professionelle KinderbetreuungProfessionelle KinderbetreuungProfessionelle KinderbetreuungProfessionelle KinderbetreuungProfessionelle Kinderbetreuung
Nicht zu vergessen: Freitags und
samstags bietet unsere Ravens-Ravens-Ravens-Ravens-Ravens-
burger Kinderbetreuungburger Kinderbetreuungburger Kinderbetreuungburger Kinderbetreuungburger Kinderbetreuung im Ober-
geschoss eine zuverlässige, pro-
fessionelle Betreuung für nur
5 Euro5 Euro5 Euro5 Euro5 Euro an. So wird der Einkaufs-
tag für Eltern und Kinder gleicher-
maßen entspannt.
Bequem erreichbar -Bequem erreichbar -Bequem erreichbar -Bequem erreichbar -Bequem erreichbar -
2 Stunden kostenlos parken2 Stunden kostenlos parken2 Stunden kostenlos parken2 Stunden kostenlos parken2 Stunden kostenlos parken
Für ein besonders stressfreies
Weihnachtsshopping parken Sie
bei uns zwei Stunden kostenlos.
Bitte beachten Sie, dass es auf-
grund erhöhten Besucheraufkom-
mens zu kurzen Wartezeiten an
Ein- und Ausfahrt kommen kann.
Ein Besuch bis 14:00 Uhr oder ab
17:00 Uhr sorgt meist für eine
besonders reibungslose An- und
Abreise.

Unser Unser Unser Unser Unser TTTTTipp für weniger Pipp für weniger Pipp für weniger Pipp für weniger Pipp für weniger Parkplatz-arkplatz-arkplatz-arkplatz-arkplatz-
suche:suche:suche:suche:suche: Fahren Sie gerne direkt die
oberen Parkebenen an - dort fin-
den sich häufig schneller freie Plät-
ze. Dank der Aufzüge, die alle Eta-
gen miteinander verbinden, ist der
Weg in die Ladenstraße keines-keines-keines-keines-keines-
falls weiter oder beschwerlicherfalls weiter oder beschwerlicherfalls weiter oder beschwerlicherfalls weiter oder beschwerlicherfalls weiter oder beschwerlicher.
So starten Sie entspannt in Ihr
Weihnachtserlebnis.
Öffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere Infor-----
mationenmationenmationenmationenmationen
Die HUMA ist montags bis sams-montags bis sams-montags bis sams-montags bis sams-montags bis sams-
tags von 10:00 bis 20:00 Uhrtags von 10:00 bis 20:00 Uhrtags von 10:00 bis 20:00 Uhrtags von 10:00 bis 20:00 Uhrtags von 10:00 bis 20:00 Uhr

geöffnet. Alle aktuellen Informa-
tionen, Aktionen und Termine
finden Sie unter huma.dehuma.dehuma.dehuma.dehuma.de sowie
auf Instagram, Facebook undInstagram, Facebook undInstagram, Facebook undInstagram, Facebook undInstagram, Facebook und
TikTokTikTokTikTokTikTokTikTok unter
@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin.
Mit festlicher Stimmung, ab-Mit festlicher Stimmung, ab-Mit festlicher Stimmung, ab-Mit festlicher Stimmung, ab-Mit festlicher Stimmung, ab-
wechslungsreichen wechslungsreichen wechslungsreichen wechslungsreichen wechslungsreichen AktionenAktionenAktionenAktionenAktionen
und viel Herz ist die HUMAund viel Herz ist die HUMAund viel Herz ist die HUMAund viel Herz ist die HUMAund viel Herz ist die HUMA
Shopping & Outlet auch in die-Shopping & Outlet auch in die-Shopping & Outlet auch in die-Shopping & Outlet auch in die-Shopping & Outlet auch in die-
sem sem sem sem sem Winter ein beliebter Winter ein beliebter Winter ein beliebter Winter ein beliebter Winter ein beliebter TTTTTreff-reff-reff-reff-reff-
punkt für Familien, Freunde undpunkt für Familien, Freunde undpunkt für Familien, Freunde undpunkt für Familien, Freunde undpunkt für Familien, Freunde und
alle, die gerne shoppen und ge-alle, die gerne shoppen und ge-alle, die gerne shoppen und ge-alle, die gerne shoppen und ge-alle, die gerne shoppen und ge-
nießen.nießen.nießen.nießen.nießen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Für Postenmehrung Ausschusskompetenzen geteilt!
Währenddessen schaut die SPD zu wie der Bürgermeister preisgebundenen
Mietwohnungsbau in Birk reduzieren will

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

In der letzten In der letzten In der letzten In der letzten In der letzten Ausgabe des Stadt-Ausgabe des Stadt-Ausgabe des Stadt-Ausgabe des Stadt-Ausgabe des Stadt-
echos lobte sich die CDU dafürechos lobte sich die CDU dafürechos lobte sich die CDU dafürechos lobte sich die CDU dafürechos lobte sich die CDU dafür
„zentr„zentr„zentr„zentr„zentrale ale ale ale ale Ausschüsse zu überAusschüsse zu überAusschüsse zu überAusschüsse zu überAusschüsse zu über-----
nehmen.“ Geflissentlich vernehmen.“ Geflissentlich vernehmen.“ Geflissentlich vernehmen.“ Geflissentlich vernehmen.“ Geflissentlich ver-----
schwiegen hat sie dabei, dass sieschwiegen hat sie dabei, dass sieschwiegen hat sie dabei, dass sieschwiegen hat sie dabei, dass sieschwiegen hat sie dabei, dass sie
zuvor bestehende zuvor bestehende zuvor bestehende zuvor bestehende zuvor bestehende Ausschüsse ge-Ausschüsse ge-Ausschüsse ge-Ausschüsse ge-Ausschüsse ge-
teilt hat,teilt hat,teilt hat,teilt hat,teilt hat, um sich so mehr  um sich so mehr  um sich so mehr  um sich so mehr  um sich so mehr Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
schussvorsitze zu sichern.schussvorsitze zu sichern.schussvorsitze zu sichern.schussvorsitze zu sichern.schussvorsitze zu sichern.
Besonders deutlich wird das an
der Trennung des früheren
Haupt- und Finanzausschusses inHaupt- und Finanzausschusses inHaupt- und Finanzausschusses inHaupt- und Finanzausschusses inHaupt- und Finanzausschusses in
einen Haupt-, Ordnungs- und Di-einen Haupt-, Ordnungs- und Di-einen Haupt-, Ordnungs- und Di-einen Haupt-, Ordnungs- und Di-einen Haupt-, Ordnungs- und Di-
gitalausschuss und einen gitalausschuss und einen gitalausschuss und einen gitalausschuss und einen gitalausschuss und einen Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
schuss für Finanzen und schuss für Finanzen und schuss für Finanzen und schuss für Finanzen und schuss für Finanzen und Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-
schaft.schaft.schaft.schaft.schaft. Auch wenn die jetzt län-
gere Namen haben, haben jetzt
die zwei Ausschüsse genau die
gleichen Kompetenzen wie vorher
ein Ausschuss, der von der Bür-
germeisterin geleitet wurde.
Besonders skuril: Die getrenn-
ten Ausschüsse tagen Mittwoch
diese Woche hinter-einander um

18.00 und 19.00 Uhr. Zum La-
chen, wenn es nicht so traurig
wäre!
Nicht genug damit: Den Haupt-Nicht genug damit: Den Haupt-Nicht genug damit: Den Haupt-Nicht genug damit: Den Haupt-Nicht genug damit: Den Haupt-
ausschuss, der u.a. für Personalausschuss, der u.a. für Personalausschuss, der u.a. für Personalausschuss, der u.a. für Personalausschuss, der u.a. für Personal
zuständig ist, leitet nach demzuständig ist, leitet nach demzuständig ist, leitet nach demzuständig ist, leitet nach demzuständig ist, leitet nach dem
Gesetz zwingend der BürgerGesetz zwingend der BürgerGesetz zwingend der BürgerGesetz zwingend der BürgerGesetz zwingend der Bürger-----
meister (jetzt CDU) - dem hatmeister (jetzt CDU) - dem hatmeister (jetzt CDU) - dem hatmeister (jetzt CDU) - dem hatmeister (jetzt CDU) - dem hat
man also nun den man also nun den man also nun den man also nun den man also nun den VVVVVorsitz für denorsitz für denorsitz für denorsitz für denorsitz für den
Bereich Finanzen entzogen undBereich Finanzen entzogen undBereich Finanzen entzogen undBereich Finanzen entzogen undBereich Finanzen entzogen und
mit einem Fraktionsmitglied dermit einem Fraktionsmitglied dermit einem Fraktionsmitglied dermit einem Fraktionsmitglied dermit einem Fraktionsmitglied der
CDU besetzt.CDU besetzt.CDU besetzt.CDU besetzt.CDU besetzt. Nur Pöstchengeil-
heit des neuen Finanzausschuss-
vorsitzenden oder auch das deut-
liche Zeichen, dass es mit der
Kompetenz des neuen Bürger-
meisters in diesem Bereich auch
aus Sicht der CDU nicht weit her
ist? Nach unserem Eindruck trifft
beides zu...
Und was macht eigentlich derUnd was macht eigentlich derUnd was macht eigentlich derUnd was macht eigentlich derUnd was macht eigentlich der
neue Koalitionspartner der CDU,neue Koalitionspartner der CDU,neue Koalitionspartner der CDU,neue Koalitionspartner der CDU,neue Koalitionspartner der CDU,
die SPD? Offensichtlich alles mitdie SPD? Offensichtlich alles mitdie SPD? Offensichtlich alles mitdie SPD? Offensichtlich alles mitdie SPD? Offensichtlich alles mit

- wohl auch deswegen gibt es- wohl auch deswegen gibt es- wohl auch deswegen gibt es- wohl auch deswegen gibt es- wohl auch deswegen gibt es
bis zum Zeitpunkt des Schreibensbis zum Zeitpunkt des Schreibensbis zum Zeitpunkt des Schreibensbis zum Zeitpunkt des Schreibensbis zum Zeitpunkt des Schreibens
dieser Zeilen noch nicht einmaldieser Zeilen noch nicht einmaldieser Zeilen noch nicht einmaldieser Zeilen noch nicht einmaldieser Zeilen noch nicht einmal
einen öffentlich einsehbaren Ko-einen öffentlich einsehbaren Ko-einen öffentlich einsehbaren Ko-einen öffentlich einsehbaren Ko-einen öffentlich einsehbaren Ko-
alitionsvertrag.alitionsvertrag.alitionsvertrag.alitionsvertrag.alitionsvertrag.
Dafür gibt es aber deutliche Zei-
chen, dass die Behauptung der
SPD, man habe mit der CDU aus-
drücklich vereinbart, dass nichts
von den Projekten aus der letzten
Wahlperiode zurückgenommen
wurde, nicht der Wahrheit ent-
spricht!
Der bereits beschlossene Bau von
21 preisgebundenen Mietwohnun-
gen in Birk wird von dem CDU-
Bürgermeister und seiner CDU hin-
ter den Kulissen weiter bekämpft
und der Bürgermeister verhandelt
mit der Gemeinnützigen Woh-
nungsbaugenossenschaft (GWG)
über eine deutliche Reduzierung
der Wohnungen. Abgesehen

davon, dass er gegen gültige Rats-
beschlüsse handelt, würde dies
nicht nur zur Reduzierung drin-
gend nötigen Wohnraumes füh-
ren, sondern auch mit Sicherheit
zu einem deutlich niedrigeren Erb-
baupachtzins der GWG an die
Stadt! Mit der Sorge um die Fi-
nanzen ist es also nicht weit her.
Und die SPD? Der war das in den
letzten fünf Jahren angeblich so
wichtig, dass der Bau solcher
Wohnungen mit uns im Koaliti-
onsvertrag stand. Beschlossen
wurde er von Grünen, SPD, UWG
und FDP. Jetzt schaut die SPD of-
fensichtlich weg und täuscht be-
wusst oder unbewusst die Öffent-
lichkeit mit der Behauptung,
dass solche Projekte aus den letz-
ten fünf Jahren nicht verändert
würden.

Horst Becker
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Besser sehen am Bildschirm
Viele Menschen verbringen heu-
te einen großen Teil ihres Arbeits-
tages vor dem Monitor. Das be-
lastet Augen und Konzentration,
oft ohne dass es sofort bemerkt
wird. Mit einigen einfachen Maß-
nahmen lässt sich der Alltag am
Rechner jedoch deutlich angeneh-
mer gestalten.
Belastung für Belastung für Belastung für Belastung für Belastung für Augen und HaltungAugen und HaltungAugen und HaltungAugen und HaltungAugen und Haltung
Langes Starren auf den Monitor
führt häufig zu trockenen oder
müden Augen. Beim fokussierten
Blick sinkt die Lidschlagzahl deut-
lich, die Augenoberfläche wird
weniger befeuchtet. Gleichzeitig
sitzen viele Menschen zu nah oder
in ungünstigem Winkel vor dem
Bildschirm. Das kann Nacken und
Schultern verspannen, was oft
erst abends auffällt.
Richtige Einstellungen am Richtige Einstellungen am Richtige Einstellungen am Richtige Einstellungen am Richtige Einstellungen am ArArArArAr-----
beitsplatzbeitsplatzbeitsplatzbeitsplatzbeitsplatz
Der Bildschirm sollte etwa eine
Armlänge entfernt stehen, die

Oberkante leicht unter Augen-
höhe. Eine mittlere Helligkeit
schont die Augen, besonders
wenn starke Kontraste zum Um-
gebungslicht vermieden werden.
Entspiegelte Oberflächen und
gleichmäßige Beleuchtung hel-
fen, Reflexionen zu reduzieren.
Wer häufig zwischen Dokumen-
ten und Monitor wechselt, profi-
tiert von einer klaren Arbeits-
platzordnung mit gut sichtbaren
Vorlagen.
Entlastung durch kleine PausenEntlastung durch kleine PausenEntlastung durch kleine PausenEntlastung durch kleine PausenEntlastung durch kleine Pausen
Regelmäßige kurze Unterbre-
chungen sind wichtig. Die soge-
nannte 20-20-20-Regel emp-
fiehlt, alle zwanzig Minuten für
zwanzig Sekunden in etwa sechs
Meter Entfernung zu schauen.
Das entspannt die Augenmusku-
latur. Auch ein bewusster Lid-
schlag oder das kurze Schließen
der Augen kann den Tränenfilm
stabilisieren. Wer am Ende des

Tages brennende Augen spürt,
sollte diese Pausen fest einpla-
nen.
Hinweise für den Hinweise für den Hinweise für den Hinweise für den Hinweise für den AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Wer dauerhaft Beschwerden be-
merkt, etwa verschwommenes
Sehen oder starke Anstrengung
beim Lesen, sollte eine augen-
ärztliche Kontrolle einplanen. Oft
reicht eine leichte Korrektur oder

eine spezielle Arbeitsplatzbrille
aus, um den Arbeitsalltag deut-
lich angenehmer zu machen.
Ein gut eingerichteter Bild-
schirmarbeitsplatz und kleine
Entspannungsroutinen unterstüt-
zen nicht nur die Sehkraft, son-
dern verbessern auch die Kon-
zentration über den gesamten
Arbeitstag.
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Für Artenschutz und Biodiversität
Invasive gebietsfremde Arten konsequent entfernen

Nilgans. Fotos: Matthias OvermannNilgans. Fotos: Matthias OvermannNilgans. Fotos: Matthias OvermannNilgans. Fotos: Matthias OvermannNilgans. Fotos: Matthias OvermannNutriaNutriaNutriaNutriaNutria

Asiatische HornisseAsiatische HornisseAsiatische HornisseAsiatische HornisseAsiatische Hornisse

Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Sie sind
mit verantwortlich für die Zerstö-
rung der natürlichen Lebensräu-
me und das Aussterben von Arten:
die invasiven gebietsfremden Ar-
ten, sei es Fauna oder Flora. Laut
Bundesamt für Naturschutz sind
bisher durch menschlichen Ein-
fluss etwa 1.023 gebietsfremde
Arten nach Deutschland gelangt,
darunter 441 Gefäßpflanzen, 46
Wirbeltiere, 226 Insekten und 171
wirbellose Tiere.
„Es gilt als erwiesen, dass neben
dem Klimawandel und der Zer-
störung der Lebensräume, invasi-
ve Arten heute als eine der Haupt-
ursachen für das Artensterben und
den Verlust von Biodiversität welt-
weit gelten“, erläutert Jörg Bam-
beck, Leiter des Amtes für Um-
welt und Naturschutz des Rhein-
Sieg-Kreises.
Auch im Rhein-Sieg-Kreis verursa-
chen das Drüsige Springkraut, der
Riesen-Bärenklau, der Waschbär,
die Nilgans oder beispielsweise
die Asiatische Hornisse Schäden,

Arbeit, Kosten und teilweise ge-
sundheitliche Gefährdungen.
Was also tun, damit sich diese
invasiven gebietsfremden Arten
nicht weiter ausbreiten?
„Dazu wurde sich auf verschiede-
ne gesetzlich vorgeschriebene
Vorgehensweisen, Strategien
oder praktische Maßnahmen ver-
ständigt, die auf die jeweilige Art
abgestimmt sind“, darauf macht
Jörg Bambeck aufmerksam. Un-
ter anderem sieht das sogenann-
te Dreistufenkonzept aus der „Uni-
onsliste“ der EU-Verordnung
1143/2014 die Prävention und die
Früherkennung einer neuen Art,
deren rasche Tilgung und das
Management vor.
Wenn eine gelistete invasive Art
neu in einem Gebiet entdeckt
wird, muss dies sofort an die EU
gemeldet und die Art getilgt (der
Natur entnommen) werden, um
eine Ausbreitung zu verhindern.
So wurde die Asiatische Hornisse
bei ihrem ersten Auftreten im
Rhein-Sieg-Kreis in 2023 sofort

intensiv bekämpft. Trotz umfas-
sender Bekämpfungsmaßnahmen
hat sie sich inzwischen im Westen
Deutschlands verbreitet. Deshalb
wurde sie Anfang 2025 in eine
sogenannte Monitoring- oder
Management-Art umgewidmet.
Eine Entnahme solcher Manage-
mentarten ist nun nicht mehr
zwingend erforderlich. Die Ein-
dämmung, Kontrolle und Mini-
mierung der negativen Auswir-
kungen auf Schutzgüter werden
jetzt unter Abwägung von Kosten
und Nutzen vorgenommen. Dabei
müssen Auswirkungen auf Nicht-
zielarten, Ökosystemdienstleis-
tungen, aber auch wirtschaftliche
und gesundheitliche Aspekte be-
rücksichtigt werden. Weitere be-
kannte Beispiele für Manage-
mentarten sind das Drüsige
Springkraut, der Waschbär und
die Nilgans.

Wer nicht heimische Arten, ein-
schließlich ihres genetischen Ur-
sprungs, in die freie Natur aus-
bringen möchte, muss sich die-
ses, laut Bundesnaturschutzge-
setz, durch die Untere Natur-
schutzbehörde genehmigen las-
sen. Das betrifft beispielsweise
die Aussaat von Blütenmischun-
gen oder die Anpflanzung von
Ziergehölzen wie den Blauglo-
ckenbaum Paulownia tomentosa
außerhalb von Hausgärten oder
Siedlungen. Gesetzliche Ausnah-
men gelten für den Anbau von
Pflanzen in der Land- und Forst-
wirtschaft.
Für Fragen zu invasiven Arten und
für weitere Informationen steht
das Team der Unteren Natur-
schutzbehörde unter naturschutz
telefon@rhein-sieg-kreis.de oder
das Naturschutztelefon unter
02241 13 3900 zur Verfügung.
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Wanderfreunde
Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen vom
10. bis 14. Dezember

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. Dezember
VVVVVon on on on on VVVVVettelhoven durch den Rin-ettelhoven durch den Rin-ettelhoven durch den Rin-ettelhoven durch den Rin-ettelhoven durch den Rin-
ger ger ger ger ger WWWWWald zum EVald zum EVald zum EVald zum EVald zum EVA-TA-TA-TA-TA-Turmurmurmurmurm (A) 10
km, Wanderführerin Rosi Seul,
Tel. 0228-453259 oder 0178
9776898, Abfahrt um 10 Uhr mit
dem Auto von der Kirche Maria
Königin (Blücherstr.) in Troisdorf -
Anmeldung bitte bis zum 9. De-Anmeldung bitte bis zum 9. De-Anmeldung bitte bis zum 9. De-Anmeldung bitte bis zum 9. De-Anmeldung bitte bis zum 9. De-
zember!zember!zember!zember!zember!
Donnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. Dezember
Quer durch den Kottenforst aufQuer durch den Kottenforst aufQuer durch den Kottenforst aufQuer durch den Kottenforst aufQuer durch den Kottenforst auf
unbekannten unbekannten unbekannten unbekannten unbekannten WWWWWegen zum egen zum egen zum egen zum egen zum WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsmarkt nach Bad Godesbergnachtsmarkt nach Bad Godesbergnachtsmarkt nach Bad Godesbergnachtsmarkt nach Bad Godesbergnachtsmarkt nach Bad Godesberg
(A/B, ca.100 Hm) 17 km. Wander-
führerin Dorothee Willhoff, Tel.
01575-7898960, Abfahrt um 9 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf (über Bonn-Beuel).
Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Katzenlochtal, Melbbachtal undKatzenlochtal, Melbbachtal undKatzenlochtal, Melbbachtal undKatzenlochtal, Melbbachtal undKatzenlochtal, Melbbachtal und
KreuzbergkircheKreuzbergkircheKreuzbergkircheKreuzbergkircheKreuzbergkirche (B, 150 Hm) 14
km, Wanderführer Egon Lang, Tel.
0172-2900660, Abfahrt um 10 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf (über Siegburg).
Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Von Blankenberg nach HennefVon Blankenberg nach HennefVon Blankenberg nach HennefVon Blankenberg nach HennefVon Blankenberg nach Hennef (B/
C, 480 Hm) 18 km, Wanderführer
Uli Dallmann, Tel. 01573-3994208,
Abfahrt um 9:54 Uhr mit dem Zug
vom Bahnhof Troisdorf (über Sieg-
burg/Hennef).

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
VVVVVon on on on on TTTTTroisdorf-Spich durch den Spi-roisdorf-Spich durch den Spi-roisdorf-Spich durch den Spi-roisdorf-Spich durch den Spi-roisdorf-Spich durch den Spi-
cher cher cher cher cher WWWWWald zum ald zum ald zum ald zum ald zum WWWWWeihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkt
Burg Burg Burg Burg Burg WissemWissemWissemWissemWissem (A) 11 km. Wander-
führer Harald Saat, Tel. 0151-
56159002, Abfahrt um 9:58 Uhr
vom Busbahnhof Troisdorf (Bus
503).
Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
Von Opladen nach LeichlingenVon Opladen nach LeichlingenVon Opladen nach LeichlingenVon Opladen nach LeichlingenVon Opladen nach Leichlingen (B)
(230 Hm) 16,5 km, Wanderführer
Jochen Friederich, Tel. 02241-
318646, 0160-90550883, Abfahrt
um 8:59 Uhr mit dem Zug vom
Bahnhof Troisdorf über Köln Mes-
se/Deutz.
Soweit nicht vorgegeben ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Bf Troisdorf
Wg. etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal
auf unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm
in bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bit-
te einen unserer aktuellen
Wanderführer ansprechen

Veranstaltungen für Frauen
im Frauenzentrum
TTTTTanzen für Fanzen für Fanzen für Fanzen für Fanzen für Frrrrrauenauenauenauenauen
Ein offener Raum für alle Frauen,
die sich einen sicheren Ort unter
Frauen wünschen, ihren Körper
(wieder) bewusst spüren möch-
ten, sich eine kleine Auszeit vom
Alltag gönnen wollen und sich
gerne bewegen.
An diesem Nachmittag steht nicht
Leistung im Vordergrund, sondern
Körperbewusstsein und Lebens-
freude. Durch die Musik entsteht
eine liebevolle Verbindung zum
eigenen Körper und die Freude
am Tanzen darf sich frei entfalten.
Bitte kommen Sie in bequemer
Kleidung und bringen warme So-

cken und etwas zum Trinken mit.
Leitung: Zuleydy Carolina Reyes
Reyes
Das Angebot findet einmal im
Monat, freitags, im Frauenzen-
trum in der Hospitalstraße 2 in
Troisdorf statt.
Der nächste Termin ist der 5. De-
zember, von 15 bis 16:30 Uhr.
Die Teilnahme ist kostenlos, es
wird um eine Spende für das Frau-
enzentrum gebeten.

Anmeldung bis zwei Tagen vor dem
Termin unter 02241.72250 oder
beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de
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Tag des Ehrenamtes am 5. Dezember
Freiwilligen-Agentur und Rhein-Sieg-Kreis arbeiten erfolgreich zusammen

Teilnehmende der „Bundesweiten Woche des bürgerschaftlichen Engagements“ im vergangenen September. Foto: Freiwilligen-AgenturTeilnehmende der „Bundesweiten Woche des bürgerschaftlichen Engagements“ im vergangenen September. Foto: Freiwilligen-AgenturTeilnehmende der „Bundesweiten Woche des bürgerschaftlichen Engagements“ im vergangenen September. Foto: Freiwilligen-AgenturTeilnehmende der „Bundesweiten Woche des bürgerschaftlichen Engagements“ im vergangenen September. Foto: Freiwilligen-AgenturTeilnehmende der „Bundesweiten Woche des bürgerschaftlichen Engagements“ im vergangenen September. Foto: Freiwilligen-Agentur

Rhein-Sieg-Kreis (an). Allein in
Nordrhein-Westfalen engagieren
sich rund sechs Millionen Frauen
und Männer in ihrer Freizeit eh-
renamtlich. Sie zeigen ihren uner-
müdlichen Einsatz beispielsweise
bei der Freiwilligen Feuerwehr, bei
den Rettungsdiensten, in Sport-
vereinen, in vielfältigen sozialen
Bereichen und dem Natur- und
Tierschutz. Der Internationale Tag
des Ehrenamtes am 5. Dezember
will dies würdigen und fördern.
„Jede Region ist nur so gut wie
das Engagement der dort leben-
den Menschen. Das Ehrenamt ist
die tragende Säule der Gesell-
schaft, denn unsere Zivilgesell-
schaft lebt von einem lebendigen
bürgerschaftlichen Einsatz“, sagt
Landrat Sebastian Schuster. „Da-
her möchte ich am Internationa-
len Tag des Ehrenamtes ganz
besonders und von Herzen allen
danken, die anderen helfen, et-
was bewegen und verändern.“
Im Rhein-Sieg-Kreis arbeiten der
Kreis und die Freiwilligen-Agen-

tur der Diakonie An Sieg und
Rhein schon seit Jahren erfolg-
reich zusammen. Über die Enga-
gementbörse können Interessier-
te das Ehrenamt finden, das zu
ihnen passt. Dort gibt es nicht nur
die „Klassiker“ wie Hausaufga-
benhilfe für Schülerinnen und
Schüler. Angeboten werden auch
beispielsweise Besuche im Seni-
orenzentrum, Unternehmungen
mit Menschen, die sich einsam
fühlen, oder Patenschaften für Kin-
der, Jugendliche und junge Er-
wachsenen, die in der stationä-
ren Jugendhilfe leben.
Beratung und Vermittlung sind für
Interessierte kostenlos. Das Be-
sondere: Gemeinnützige Vereine,
Verbände und Organisationen
können ebenfalls kostenlos ihre
Angebote online einstellen und
so neue ehrenamtlich Engagierte
finden.
Hier geht es zur Engagementbör-
se der Freiwilligen-Agentur für
den Rhein-Sieg-Kreis: www.rhein-
sieg-kreis.de/ehrenamt.
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Tag der Bildung
Schulpsychologie im Rhein-Sieg-Kreis stärkt
Schulen, Lehrkräfte sowie Schülerinnen und
Schüler

Rhein-Sieg-Kreis (an). Der Tag der
Bildung am 8. Dezember wurde
von der Deutschen Kinder- und
Jugendstiftung (DKJS) ins Leben
gerufen und soll auf Bildungsge-
rechtigkeit aufmerksam machen.
Dafür sowie für mehr Bildungs-
chancen und ein gutes Schulkli-
ma setzt sich im Rhein-Sieg-Kreis
das Team der Schulpsychologi-
schen Beratungsstelle ein. An den
Standorten Siegburg, Bornheim,
Rheinbach und Eitorf beraten und
begleiten Schulpsychologinnen
und Schulpsychologen nicht nur
Schulen und pädagogische Fach-
kräfte, sondern auch Kinder, Ju-
gendliche und deren Eltern.
Die angefragten Themen sind viel-
fältig und reichen von Lernschwie-
rigkeiten und Leistungsdruck,
über Konflikte im sozialen
Miteinander bis hin zu akuten Kri-
sen - eben alles, was sich an der
Schnittstelle zwischen Schule und
Psychologie befindet. Die Ange-
bote sind freiwillig, kostenlos und
streng vertraulich.
Daher sind auch die Angebote der
Schulpsychologischen Beratungs-
stelle breit gefächert: Zum einen
gibt es die Möglichkeit der Ein-
zelberatung für Eltern, Schüler-
innen und Schüler sowie Lehrkräf-
te. „Die Ausgestaltung einer Be-
ratung hängt vom Bedarf ab“, so
Sara Glashagen, Leiterin der
Schulpsychologie im Rhein-Sieg-
Kreis. „Von Gesprächen in der
Beratungsstelle, in der Schule
oder digital per Video, einem Un-
terrichtsbesuch oder einer psycho-
logischen Diagnostik bis hin zur
Teilnahme an Runden Tischen
oder der Vermittlung weiterer Hil-
fen ist vieles möglich. Das Ziel ist
immer, die Entwicklung der Kin-
der bestmöglich zu fördern und

schwierige Situationen gemein-
sam zu bewältigen.“
Die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses hilft nicht nur im Einzelfall. Sie
macht Schulen insgesamt stärker:
unter anderem durch Schulent-
wicklungsprojekte, Workshops und
Fallbesprechungsgruppen oder in
der Präventionsarbeit gegen Ge-
walt. Damit an den Schulen ein
angstfreies, wertschätzendes Kli-
ma als zentrale Grundlage für Bil-
dungserfolge entsteht, kann die
Beratungsstelle nicht nur zur
Durchführung von Fortbildungen
und Workshops angefragt werden,
sondern bietet auch in jedem
Schulhalbjahr eigene Veranstaltun-
gen an.
Darunter fallen beispielsweise Su-
pervisionsgruppen für Beratungs-
lehrkräfte, Informationsveranstal-
tungen zum Thema Schulabsentis-
mus oder auch Fortbildungen zum
Umgang mit Konflikten im Klas-
senzimmer und zur Förderung der
Lehrergesundheit.
Gerade in Zeiten wachsender An-
forderungen, steigender Vielfalt
und Stress im Schulalltag ist gute
Schulpsychologie unverzichtbar.
Sie unterstützt, klärt auf, begleitet
- und erinnert zum Tag der Bildung
daran: Schulisches Lernen kann nur
dort gelingen, wo sich alle gese-
hen und unterstützt fühlen.
Weitere Informationen und die ak-
tuellen Angebote der Schulpsycho-
logischen Beratungsstelle des
Rhein-Sieg-Kreises unter
www.rhein-sieg-kreis.de/schulpsy-
chologie. Dort können sich Inter-
essierte auch zu einem Newslet-
ter anmelden, der circa zwei Mal
jährlich erscheint und auf die Ver-
anstaltungen und Neuentwicklun-
gen der Beratungsstelle hinweist.
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath und Lohmar
WochenplanWochenplanWochenplanWochenplanWochenplan
Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
9 Uhr - Konfirmandenunterricht
10 Uhr - Probe Krippenspiel
17 Uhr - Der Nikolaus kommt: of-
fenes Adventslieder-Singen am
Wendehammer Nußbaumweg in
Neuhonrath
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
15 Uhr - Taufgottesdienst in Loh-
mar mit Pfarrer Oliver Bretschnei-
der
Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kirchcafé - Pfarrer Oli-
ver Bretschneider
Die Gemeindebusse fahren jeweils
um 9:30 an den Kirchen Lohmar
und Honrath ab.
18 Uhr - Maach e´ Leech ahn -
musikalische Lesung in Mundart
(Ernst Rußkowski) mit Harfenmu-
sik (Kristine Warmhold)
Montag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. Dezember
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
11 Uhr - Qi Gong
17 Uhr - Offenes Singen
18:45 Uhr - Fitness-Dance
19 Uhr - Offenes Adventslieder-
singen im Neubaugebiet Wahl-
scheid (Spielplatz Große Wiese) -
gemeinsam mit der Kgm. Wahl-
scheid
20 Uhr - Chorprobe O-Ton
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete
Frauen
16 Uhr - Nikolausfeier Sprachkurse
Dienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. Dezember
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:

9:30 Uhr - Kreativzeit
15 Uhr - Gesellschaftsspielegrup-
pe
19 Uhr - Probe Lumina
Mittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. Dezember
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
14 Uhr - Musik mit Kindern - Ele-
mentarer Musikunterricht
15 Uhr - Adventsfeier für Senio-
rinnen und Senioren
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
10 Uhr - Yoga
10 Uhr - Krabbelgruppe
15 Uhr - Spielgruppe
16:30 Uhr - Damen-Gymnastik
18:30 Uhr - Qi Gong
19 Uhr - Frauentreff
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
8 Uhr - Dienstgespräch aller Mit-
arbeitenden der Emmaus-Ge-
meinde
10 Uhr - Frauentreff, Thema: Weih-
nachten in der darstellenden
Kunst,
Ref. Rolf Chur
16:30 Uhr - Chorprobe Kinder- und
Jugendchor Lohmar e.V.
Donnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. Dezember
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
9 Uhr - Zwergennest
17 Uhr - Krippenspielproben
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
10 Uhr - Regionalkonvent der
Pfarrpersonen
16 Uhr - Hatha Yoga
16 Uhr - Spielgruppe
16 Uhr - Stunde der Männer
18 Uhr - JUZE
18 Uhr - Personalausschuss
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senio-
rinnen und Senioren

9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
11 Uhr - Beratungsmobil „Sucht“
des DW auf dem Kirchplatz Loh-
mar
Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
9 Uhr - Zwergennest
14 Uhr - Senior*innen-Einkaufs-
dienst Birk
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
8:30 Uhr - Damengymnastik
9 Uhr - Dienstgespräch
9:30 Uhr - Gymastikgruppe
18 Uhr - Maach e´ Leech ahn -
musikalische Lesung in Mundart
(Ernst Rußkowski) mit Harfenmu-
sik (Kristine Warmhold)
19 Uhr - Theremin-Club
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
10 Uhr - Gottesdienst im Ev. Al-
tenheim Lohmar - Prädikant Axel
Röhrbein
DIESER GOTTESDIENST KANN
AUCH VON MENSCHEN BESUCHT
WERDEN, DIE NICHT IM ALTEN-
HEIM LEBEN
10 Uhr - Gedächtnis-Training für
Seniorinnen und Senioren
17 Uhr - Posaunenchorprobe Loh-
mar
18 Uhr - Freizeittreff Jugend
18 Uhr - Männerkochen
Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
10 Uhr - Probe Krippenspiel
17 Uhr - Konzert des Jugendor-
chesters des Blasorchesters Neu-
honrath unter der Leitung von Tho-
mas Zerbes in der Ev. Kirche Hon-
rath
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
10 Uhr - Probe Krippenspiel

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
10 Uhr - Frühstück mit Gott und
der Welt - Prädikantin Ulrike Loh-
mann-Lahl und Team
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kirchcafé - Pfarrerin
Barbara Brill-Pflümer
Der Gemeindebus Honrath star-
tet um 9:30 Uhr an der Ev. Kirche
Honrath.
Öffnungszeiten der Gemeindebü-Öffnungszeiten der Gemeindebü-Öffnungszeiten der Gemeindebü-Öffnungszeiten der Gemeindebü-Öffnungszeiten der Gemeindebü-
ros:ros:ros:ros:ros:
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
mittwochs, donnerstags und frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie don-
nerstags von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02246/3424
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
dienstags, donnerstags und frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie diens-
tags von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
dienstags 10 bis 12 Uhr, mitt-
wochs 15:30 bis 18 Uhr sowie frei-
tags von 10 bis 12 Uhr
Mail:
emmausgemeinde-lohmar@
ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara
Brill-Pflümer,
Telefon 02206/852640 oder
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon 02246/3049856.

Mehr Informationen auf unserer
Website: wwwwwwwwwwwwwww.emmausgemeinde.emmausgemeinde.emmausgemeinde.emmausgemeinde.emmausgemeinde
lohmarlohmarlohmarlohmarlohmar.ekir.ekir.ekir.ekir.ekir.de.de.de.de.de
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Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid
Gottesdienste

Kath. Kirchengemeinde
St. Johannes Lohmar

EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
7. Dezember7. Dezember7. Dezember7. Dezember7. Dezember
10.15 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl mit Pfr. Thomas Weck-
becker
13. Dezember13. Dezember13. Dezember13. Dezember13. Dezember
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Präd.
Jeanette D´Ans
Herzliche Einladung zum offenen
Adventssingen am 8. Dezember
um 19 Uhr am Spielplatz „Große
Wiese“ im Neubaugebiet neben
Schloss Auel.
Ebenso herzlich laden wir ein zum
Kinder-Bibel-Tag für alle zwischen
5 und 12 Jahren am 13. Dezem-
ber. Beginn 11 Uhr - Ende 15 Uhr.
Wo? Im Gemeindehaus, Bartho-
lomäusstraße 6. Zur Besseren Pla-
nung freuen wir uns über eine An-
meldung - ihr könnt aber auch
spontan vorbeikommen.

Am 14. Dezember findet nach dem
Gottesdienst bis 16 Uhr wieder
unsere Krippenausstellung in der
Kirche statt. Kommen Sie gerne
vorbei und bestaunen Sie die un-
terschiedlichsten Arten von Krip-
pen bei Plätzchen und einer Tasse
Kaffee oder Tee.
Sie möchten Ihre Krippe gerne bei
uns ausstellen? Dann bringen Sie
diese gerne am Samstag Nach-
mittag (13. Dezember) zwischen
17 und 18 Uhr bei uns vorbei.
Wir freuen uns über möglichst vie-
le Ausstellungsstücke.
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
Mo. 8. DezemberMo. 8. DezemberMo. 8. DezemberMo. 8. DezemberMo. 8. Dezember
11 Uhr - Baby-Massage
Di., 9. DezemberDi., 9. DezemberDi., 9. DezemberDi., 9. DezemberDi., 9. Dezember
16.45 Uhr - KU
18 Uhr - KU
Do., 11. DezemberDo., 11. DezemberDo., 11. DezemberDo., 11. DezemberDo., 11. Dezember

15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr - Bartholomäus-Chor
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 12. 12. 12. 12. 12. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember
16 - 17.30 Uhr - Probe Jugend-
band
Sa., 13. DezemberSa., 13. DezemberSa., 13. DezemberSa., 13. DezemberSa., 13. Dezember
11 Uhr - Kinder-Bibel-Tag
Unsere Mini-Clubs treffen sichUnsere Mini-Clubs treffen sichUnsere Mini-Clubs treffen sichUnsere Mini-Clubs treffen sichUnsere Mini-Clubs treffen sich
nach nach nach nach nach AbsprAbsprAbsprAbsprAbspracheacheacheacheache
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr, Do.
um 9 Uhr sowie Fr. um 9 und 16
Uhr
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
GemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüro
Nicole Swerbinka
Mo, Di, Fr 9 bis 12 / Do 15 bis 19
Uhr / Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail: thomas.weckbecker@ekir.de

Samstag, 6. Dez.Samstag, 6. Dez.Samstag, 6. Dez.Samstag, 6. Dez.Samstag, 6. Dez.
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonn-
tagvorabendmesse mit Gebet
für Elisabeth Gasda und Familie
Pox
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Birgit
Zöllner (JG), Karl-Heinz und Lie-
sel Mengede (JG) sowie Brun-
hilde Neuhäusel
Sonntag, 7. Dez.Sonntag, 7. Dez.Sonntag, 7. Dez.Sonntag, 7. Dez.Sonntag, 7. Dez.
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit
Gebet für Lebende und Verstor-
bene der Familien Pfeiffer,
Schmitz, Meurer, Baier, Lu-
kowski
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Rosa und Peter
Schmitz (JG) sowie Gunther Ja-
ckes (JG)
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
12.15 Uhr - Lohmar Tauffeier Fa-
bio Schreiner
Samstag, 13. Dez.Samstag, 13. Dez.Samstag, 13. Dez.Samstag, 13. Dez.Samstag, 13. Dez.
16.30 Uhr - Wahlscheid Famili-
enmesse mit Kommunionkind-
ern mit Gebet für Lebende und
Verstorbene der Familien Adol-
ph, Roßbach und Braun, Wolf-

Ole und Ursula Nitz, Brunhilde
Kolvenbach, Peter und Inge Kol-
venbach sowie alle LuV der Fa-
milien Nitz, Schmitz und Kolven-
bach
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Heinz
Werheid und Ehefrau Trude Wer-
heid (JG), Marlies Bauer, LuV der
Familie Bauer, Burger
Sonntag, 14. Dez.Sonntag, 14. Dez.Sonntag, 14. Dez.Sonntag, 14. Dez.Sonntag, 14. Dez.
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
mit Gebet fürJosef und Resi
Kreuzer
9.30 Uhr - Birk Familienmesse
mit Kommunionkindern mit Ge-
bet für Katharina Blum (JG),
Erich und Hilde Fischer; musika-
lische Gestaltung „Churchers“
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se
11 Uhr - Lohmar Familienmesse
mit Kommunionkindern mit Ge-
bet für Margrete Burger (JG),
Anna Rörig (JG) sowie Else Wind-
höfel
19 Uhr - Neuhonrath Andacht
mit Übergabe des Friedenslicht
aus Bethlehem durch die Pfad-
finder
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.12.2025 um 10 Uhr08.12.2025 um 10 Uhr08.12.2025 um 10 Uhr08.12.2025 um 10 Uhr08.12.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Angeboten zum Angeboten zum Angeboten zum Angeboten zum Angeboten zum VVVVVerkauf werden:erkauf werden:erkauf werden:erkauf werden:erkauf werden:

Gabelstapler EJC 112, ca. 80 Bh., neue
Trogbatterie, € 3.500,- Solar dryfit
Batterie 12V/75 Ah, neu, € 300,- IU-
Ladegerät, neu, € 80,- 4 Goodjear-
Reifen mit Alu-Felgen, 90%, für DB
C220 CDI, € 500,-
Mail: Franz.Kuschel@
Sonnenschein-vertretung.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Frau Stephan kauftFrau Stephan kauftFrau Stephan kauftFrau Stephan kauftFrau Stephan kauft
P e l z e , L e d e r j a c k e n , s c h r e i b -
Nähmaschinen,Briefmarken,Trachten,
Porzellan,Zinn,Uhren,Münzen,Schmuck,
Silberbesteck,Ölgemelde,Zahngold,
Bernstein,seriöse kaufabwicklung.
Tel.:017620243363,Mo-So 9-20 Uhr.

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Baugrundstücke und Bauerwar-Baugrundstücke und Bauerwar-Baugrundstücke und Bauerwar-Baugrundstücke und Bauerwar-Baugrundstücke und Bauerwar-
tungslandtungslandtungslandtungslandtungsland

Grundstücke aller Art auch mit Auf-
bauten zum Kauf gesucht. Erwin Furt-
kamp, Tel.:0163 3284606,
E-Mail: info@immokontrakt.de

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Suche Schallplatte zu demSuche Schallplatte zu demSuche Schallplatte zu demSuche Schallplatte zu demSuche Schallplatte zu dem
Schulchor SonntagskinderSchulchor SonntagskinderSchulchor SonntagskinderSchulchor SonntagskinderSchulchor Sonntagskinder

Suche Schallplatte bzw. LP von dem
Schulchor „Die Sonntagskinder“ aus
Rösrath. In Frage kommen vor allem
die LP aus 1977 „Die Sonntagskinder“
und aus 1982 „Pack die Koffer, wir
verreisen“, da ich einige andere LP
besitze. Gerne können Sie sich per
Email bei mir melden:
gabriel.fleck@outlook.com
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Den richtigen Job finden
So gelingt die Orientierung
Die Wahl des passenden Berufs
ist eine der wichtigsten Entschei-
dungen im Leben. Vielen Men-
schen fällt es schwer, den passen-
den Job zu finden. Ob am Anfang
der Karriere, nach dem Studium
oder mitten im Berufsleben - die
Suche nach dem idealen Arbeits-
platz ist oft mit Unsicherheit, Fra-
gen und Zweifeln verbunden. Mit
einer systematischen Herange-
hensweise und der richtigen
Selbstreflexion kann jeder seinem
beruflichen Ziel ein gutes Stück
näherkommen.
Zunächst ist es wichtig, sich in-
tensiv mit den eigenen Interes-
sen und Stärken auseinanderzu-
setzen. Wer sich fragt, was ihm
wirklich Freude bereitet und in
welchen Situationen er sich moti-
viert und leistungsfähig fühlt,
schafft eine wichtige Grundlage
für die berufliche Orientierung.
Auch das Feedback von Freunden,
Kollegen oder ehemaligen Leh-
rern kann dabei helfen, blinde Fle-
cken zu erkennen und die eige-

nen Kompetenzen realistischer
einzuschätzen.
Ein weiterer wichtiger Schritt ist
die Auseinandersetzung mit den
persönlichen Werten und Vorstel-
lungen vom Arbeitsleben. Man-
che Menschen legen großen Wert
auf Sicherheit und ein struktu-
riertes Arbeitsumfeld, andere su-
chen eher kreative Freiheit, Flexi-
bilität oder Sinnhaftigkeit in ihrer
Tätigkeit. Auch Fragen nach dem
gewünschten Arbeitsort, der
Work-Life-Balance oder der Team-
kultur spielen hier eine Rolle. Wer
weiß, was ihm im Job wichtig ist,
kann gezielter nach passenden
Arbeitgebern und Tätigkeiten su-
chen.
Neben der Selbstanalyse lohnt
sich ein Blick auf den Arbeits-
markt. Welche Berufe sind ge-
fragt, welche Branchen entwi-
ckeln sich positiv, wo gibt es Zu-
kunftsperspektiven? Informati-
onsquellen wie Berufsportale,
Karriereblogs, Messen oder Ge-
spräche mit Fachleuten helfen,

ein realistisches Bild von Tätig-
keiten, Anforderungen und Ent-
wicklungsmöglichkeiten zu be-
kommen.
Praktika, Nebenjobs oder ehren-
amtliches Engagement können
zusätzlich praktische Einblicke
geben und den Entscheidungs-
prozess unterstützen.
Oft ist es auch hilfreich, sich pro-
fessionelle Unterstützung zu ho-
len. Berufsberatungen, Coaches

oder Mentoren können neue Im-
pulse geben, Potenziale aufzei-
gen und bei der Entscheidungs-
findung helfen. Wichtig ist, sich
Zeit zu nehmen und keine vor-
schnellen Entscheidungen zu tref-
fen. Der richtige Job ist selten das
Ergebnis eines spontanen Impul-
ses, sondern entsteht aus einem
bewussten Prozess der Auseinan-
dersetzung mit sich selbst und der
Umwelt.
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